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Die nächste Ausgabe der

Eppsteiner Zeitung erscheint we-

gen des Feiertags am Donnerstag

bereits am Mittwoch, 17. Mai 2023

Von Hänsel und Gretel angelockt
Noch vor dem Westtor der Burg ging es los: 

„Knusper, knusper, Knäuschen! Wer knuspert 
an meinem Häuschen?“ sprach die krumm-
nasige Hexe (Helga Terzka). Hänsel und Gretel 
erschraken bei ihrem Anblick, ließen sich dann 
aber doch durch die mit Keksen und Brezeln 
behangene Gittertür locken. Die Szene aus 
dem berühmten Grimmschen Märchen bildete 
den Auftakt zu insgesamt drei Führungen am 
vergangenen Sonntag.

Gemeinsam mit jungen Talenten entführ-
ten die Burgschauspieler das Publikum in die 
zauberhafte Welt der Märchen. Sie erweckten 
den gestiefelten Kater zum Leben, der den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern den Weg an 
den Darstellern der Eppsteiner Rotte vorbei in 
die Burg ebnete. 

Eingebettet in die Europawochen bot die 
Burg auch Figuren aus Märchen anderer euro-
päischer Länder eine Bühne. Die Burgschau-
spieler hatten sich um die Teilnahme an den 
Europawochen beworben. Die dramaturgisch 
geschickte Märchen-„Collage“, bei der sich 
Szene an Szene reihte, zog die insgesamt 

130 Kinder und deren Eltern unwiderstehlich 
in ihren Bann. Ganz nebenbei lernten sie die 
Burg kennen.

„Zu Hilfe“ schrie der König (Roberto Mes-
naric), der im Ostzwinger von drei als Hunde 
verkleideten, laut bellenden Kindern verfolgt 
wurde. Janna Bergen hat das italienische Mär-
chen „Das Ungeheuer mit den sieben Köpfen“ 
in eine kleine Spielszene rund um das glück-
liche Ende gefasst: Die Hunde hatte ein Jüng-
ling losgelassen, dem die Tochter des Königs 
(Mathilde Berger) versprochen war als Dank für 
den Sieg über das Ungeheuer. Doch der König 
war im Glauben gelassen worden, dass sein 
Diener diese Heldentat vollbracht hatte.

Aus Schweden stammt das Märchen „Der 
Schütze Bryte“, der mit seinem Eselchen nach 
der entführten Prinzessin suchte. Dank be-
sonderer Zauberkräfte des Helden Bryte (Toni 
Jäckl) verwandelte sie sich aus einer Mücke, 
die um das Eselchen surrte, zurück zur Prin-
zessin, das Eselchen wiederum in ein Trollkind, 
dem Bryte einst das Leben gerettet hatte.

Fortsetzung auf Seite 13

Schach: Eppstein ist 
Hessenmeister

„Episch, historisch, bombastisch“, mit die-
sen Worten stimmte Vorsitzender Alexander 
Sehr auf die Meisterfeier der Schachvereini-
gung ein. Erstmals in der über 90-jährigen 
Vereinsgeschichte wird Eppstein Hessischer 
Mannschaftsmeister und steigt damit in die 
Oberliga Ost (das ist die dritte Bundesliga) auf. 
In der kommenden Saison geht es für die Epp-
steiner Schachspieler und -spielerinnen somit 
bis nach Erfurt oder Weimar.  Weiter auf S. 10

Musik, Märchen, Fototage
Donnerstag: In der „Wunderbar“ am Bahn-

hof spielt um 20 Uhr der Blues Caravan 2023.
Freitag: 9 Uhr Sprachcafé (Deutsch-Kon-

versation) im Familienzentrum, Burgstraße 18 
(auch dienstags) und um 17 Uhr Freitags unter 
Freunden – Treffen mit ukrainischen Flüchtlin-
gen. Von 14 bis 18 Uhr Wochenmarkt auf dem 
Gottfriedplatz vor der Talkirche. Um 18 Uhr be-
ginnt in der Comenius-Halle die 40-Jahr-Feier 
des Bremthaler Tischtennis-Vereins. 

Samstag: Von 11 bis 18 Uhr 17. Eppsteiner 
Fototage im Rathaus I in Vockenhausen. Mar-
tin Alberts führt um 14 Uhr zur Rhododen-
dron-Blüte im Bergpark. Treffpunkt ist am 
hinteren Parkplatz am Stadtbahnhof. Das Pup-
pen-Theater LakuPaka zeigt um 15.30 Uhr im 
Bürgersaal das Märchen Rapunzel. Berufs-
feuerwehrtag der Jugendwehr, Großübung 
gegen 19.30 Uhr am Rathaus I, Vockenhausen.

Sonntag: Eppsteiner Fototage von 11 bis 
18 Uhr im Rathaus I. Der Kaffee- und Unter-
haltungsnachmittag beim Gesangverein Tau-
nusliebe beginnt um 15 Uhr im Vereinssaal, 
Bezirksstraße. Konzert zum Muttertag um 17 
Uhr im Musikschulhaus Am Herrngarten. Das 
13. Eppsteiner Klavierfest wird um 18 Uhr mit 
einem Kammermusik-Konzert im Landratsamt 
in Hofheim eröffnet.  

Der König wird von drei bellenden Hunden gejagt. Foto: Jens Bergold
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Öffentliche Bekanntmachungen

Abfallentsorgungstermine 
vom 12. bis 20. Mai

1.  Wertstoffhof-Öffnungszeiten in Bremthal, 
Valterweg: mittwochs von 15.00 bis 18.30 
Uhr und samstags von 9.00 bis 14.00 Uhr.

2.  Öffnungszeiten der Grünabfallanlage in 
Niederjosbach: samstags von 10 bis 16 Uhr.

3.  Einsammlung von Verpackungsmüll DSD 
(gelber Sack): in allen Stadtteilen am Frei-
tag, 12. Mai.

4.  Restmüll- und Biotonnenleerung: am Mon-
tag, 15. Mai, im Stadtteil Vocken hausen; 
am Dienstag, 16. Mai, in den Stadtteilen 
Ehl   hal  ten, Niederjosbach und Gewerbege-
biet „Gul denmühle“; Mittwoch, 17. Mai, im 
Stadtteil Bremthal (ohne Wohngebiet „Am 
Roth“ und Hessenring); wegen des Feier-
tags Christi Himmelfahrt verschiebt sich 

der Abholtermin im Stadtteil Eppstein und 
in Bremthal „Am Roth“, Hessenring und 
Gewerbe gebie te „Valterweg“ und West auf 
Freitag, 19. Mai.

5.  Mobile Einsammlung von Sondermüll: am 
Samstag, 20. Mai, von 10.30 bis 12.30 Uhr 
im Stadtteil Vockenhausen, Parkplatz Rat-
haus I, Hauptstraße 99.

Bereitschaftsdienst des Wasserwerkes
Der Bereitschaftsdienst des Wasserwerkes 

ist über die Leitstelle des Main-Taunus-Krei-
ses, Telefon (0 61 92) 50 95, anzufordern.

Öffnungszeiten auf Burg Eppstein
Von April bis Oktober ist die Burg täglich 

außer montags von 10 bis 17 Uhr geöffnet, 
mittwochs bis 18 Uhr. Ist der Montag ein Feier-
tag, hat die Burg von 10 bis 17 Uhr geöffnet. 

Das Stadt- und Burg mu seum öffnet sams-
tags von 14 bis 17 Uhr, an Sonn- und Feierta-
gen von 11 bis 17 Uhr und mittwochs von 16 bis 
18 Uhr. Museumsbesichtigung für Gruppen 
(ohne Führung) außerhalb dieser Zeit, jedoch 
während der Burgöffnungszeiten, sind nach 
Absprache möglich (Telefon 80 31). Führungen 
durch Burg und Museum für Gruppen und 
Voranmeldungen für Kinderführungen können 
unter Telefon 305-131 oder E-Mail an monika. 
rohde-reith@eppstein.de vereinbart werden.

Herzlichen Glückwunsch
Geburtstage in Bremthal

am 11.  Mai: Maria Czich, 86 Jahre
am 17.  Mai: Achim Clauß, 81 Jahre

Geburtstag in Eppstein
am 11.  Mai: Wolfgang Ullrich, 80 Jahre

Geburtstag in Niederjosbach
am 15.  Mai: Gerda Ungeheuer, 82 Jahre

Bürgerbüro:                   0 61 98  305 405
E-Mail: buergerbuero@eppstein.de

Mo – Mi 7.00 – 15.00 Uhr 
 mittwochs nur mit Termin

Do  9.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr

Fr  7.00 – 12.00 Uhr  

Magistrat der Stadt Eppstein
Rathäuser 
Mo – Fr  9.00 – 12.00 Uhr geöffnet
Vereinbaren Sie einen Termin online https://
eppstein.buergerdienste.online/  oder unter
Zentrale:   0 61 98  305 0
E-Mail:   info@eppstein.de

Telefonische Auskunft zur ärztlichen Bereit-
schaft außerhalb der Praxisöffnungszeiten gibt 
medizinisches Fachpersonal unter der bun-
desweit einheitlichen Bereitschaftsnummer 
116 117. Der ärztliche Bereitschaftsdienst wird 
von der Notdienstzentrale an der Klinik in Hof-
heim, Lin den straße 10, übernommen. Besetzt 
ist die Zentrale am Mittwoch und Freitag von 16 
bis 24 Uhr, am Wochenende sowie an Brücken- 
und Feiertagen ist der Bereitschaftsdienst von 8 
bis 24 Uhr erreichbar. 

Kindernotfallambulanz (24 Stunden-Betrieb) 
im Klinikum Höchst, Gotenstraße 6 – 8.  

In akuten Notfällen steht der Rettungsdienst 
unter der Rufnummer 112 bereit. 

Zahnärztliche Notdienste werden unter der 
Telefonnummer 018 05 60 70 11 mitgeteilt.

Apotheken-Not- und Sonntagsdienst
– der Dienst wechselt täglich um 8.30 Uhr –

11.  Mai: Alte Apotheke, Limburger Straße 1A, 
Königstein � (0 61 74) 2 12 64

12.  Mai: Goldbach-Apotheke, Hauptstraße 67, 
Vocken  hausen, � (0 61 98) 96 28

13.  Mai: Sonnen-Apotheke, Am Kirchplatz 1, 
Kelkheim, � (0 61 95) 22 66

14.  Mai: Apotheke im Chinon-Center, Chinon-
platz 6-12, Hofheim, � (0 61 92) 296 33 73

15.  Mai: Lorsbacher Apotheke, Hofheimer Stra-
ße 5,  Lorsbach, � (0 61 92) 2 63 26

16.  Mai: Apotheke am Markt, Frankenallee 1, 
Kelkheim, � (0 61 95) 677 32 50

17.  Mai: Brunnen-Apotheke, Weilbacher Straße 
5, Diedenbergen, � (0 61 92) 3 96 66

18.  Mai: Hof-Apotheke, Alte Bleiche 9, Hofheim, 
� (0 61 92) 2 74 82

 

Die Caritas-Diakonie Sozialstation Hofheim, 
Schmelzweg 1, ist telefonisch unter der Nummer 
(0 61 92) 69 51 zu erreichen. Der Anrufbeantwor-
ter wird auch an Wochenenden und Feiertagen 
regelmäßig abgehört. 
 

Ambulanter Hospiz- und Palliativ-Beratungs-
dienst: Burgstraße 28 (Kellereigebäude) in Hof-
heim, Telefon (0 61 92) 92 17 14. Bürozeiten: Mon-
tag und Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr.  
Außerhalb der Bürozeiten von 8.00 bis 22.00 Uhr 
erreichbar unter Mobiltelefon 0170 182 73 55.
 

13./14. Mai: Dagmar E. Vegner, � (0 61 92) 
63 04, Marbodstraße 25, Hofheim.
18. Mai (Christi Himmelfahrt): Dres. C. und 
K. Blendinger, � (0 61 22) 535 86 80, Ro-
bert-Bosch-Straße 12, Hofheim-Wallau.
  Der tierärztliche Bereitschaftsdienst an Wo chen-
enden beginnt samstags um 14 Uhr und endet 
montags um 7 Uhr.

Tierärztlicher Notdienst

Horizonte Hospizverein

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Caritas Sozialstation

Fahrradcodier-Aktion: 
Anmeldung erforderlich

Wegen der hohen Nachfrage im vergange-
nen Jahr bieten die Eppsteiner Sicherheits-
berater für Senioren mit Unterstützung des 
Sicherheitsberaters Andreas Suda in diesem 
Jahr zwei Termine für die Fahrradcodier-Aktion 
an. Der erste Termin ist am Samstag, 27. Mai. 
Der Informationsstand mit Fahrradcodierungen 
steht von 10 bis 14 Uhr auf dem Parkplatz am 
Rathaus I, Hauptstraße 99 in Vockenhausen. 
Den zweiten Termin am 23. September kann 
man sich bereits vormerken. Bei der Sicher-
heitsberatung geht es um Trickbetrügereien 
wie den Enkeltrick, WhatsApp-Betrügereien, 
falsche Gewinnversprechen, Taschen- und 
Trickdiebstahl sowie Betrügereien an der 
Haustür, mit denen ältere Menschen immer 
wieder konfrontiert werden. Die Bürger erhal-
ten entsprechendes Informationsmaterial und 
können sich direkt am Stand in Sicherheits-
fragen ausführlich beraten lassen. 

Die Fahrradcodier-Aktion soll Fahrraddieb-
stählen, insbesondere von teuren E-Bikes, vor-
beugen. Hierbei kommt ein Codiergerät der 
neuesten Generation zum Einsatz, welches der 
Präventionsrat Main-Taunus-Kreis gemeinsam 
mit dem Verein „Bürger und Polizei – für mehr 
Sicherheit“ angeschafft hat. Das Angebot ist 
kostenlos, wobei um eine kleine Spende für 
den Verein Frauen helfen Frauen Main-Taunus-
Kreis Hofheim gebeten wird. 

Wer sein Rad codieren lassen möchte, mel-
det sich bitte bei Sicherheitsberater Andreas 
Suda ab dem 13. Mai telefonisch unter der 
Nummer (0 61 45) 59 67 45 oder der E-Mail-Ad-
resse BC@mtk.org und dem Betreff „Eppstein-
Mai2023“ an. So kann ein reibungsloser Ablauf 
mit Terminvergabe gewährleistet werden.

Sperrung Eppenhainer Weg
Aufgrund eines Wohnhausneubaus und der 

damit verbundenen Kelleranlieferung wird der 
Eppenhainer Weg vor Haus Nummer 19 vom 
10. bis 12. Mai und vom 15. bis 17. Mai voll ge-
sperrt. Eine Umleitung ist eingerichtet und er-
folgt über die Bergstraße und Im Kirschgarten. 

… und Hainkopfstraße
Wegen Herstellung einer Kellerdecke wird 

die Hainkopfstraße auf Höhe von Haus Num-
mer 13 a am 15. Mai von 8 bis 12 Uhr für den 
Fahrzeugverkehr voll gesperrt. Eine Umleitung 
ist nicht möglich. 

Anlieger und Verkehrsteilnehmer werden um 
Verständnis und Beachtung gebeten.

Wahlhelfende für die 
Landratswahl gesucht

Am Sonntag, 4. Juni, findet die Landrats-
wahl des Main-Taunus-Kreises statt. Sollte 
es zu einer Stichwahl kommen, wird diese am 
Sonntag, 18. Juni 2023, durchgeführt werden. 

Das Wahlamt der Stadt Eppstein sucht drin-
gend für die im gesamten Stadtgebiet gelege-
nen elf Wahllokale sowie für die fünf Briefwahl-
bezirke Helferinnen und Helfer, die in den Wahl-
vorständen ehrenamtlich tätig sein möchten. 
Zur Durchführung dieser Wahl werden für den 
Wahltag 144 ehrenamtliche Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter benötigt. Die Wahl dauert von 
8 bis 18 Uhr, wobei die Anwesenheitszeiten 
während des „Wahlgeschäfts“ im jeweiligen 
Wahllokal mit der oder dem Wahlvorsteher/
Wahlvorsteherin abgesprochen werden kön-
nen. Die Wahlvorstände leiten und überwachen 
die Wahlhandlung und ermitteln ab 18 Uhr das 
Wahlergebnis für den jeweiligen Wahlbezirk. 

Bewerberinnen und Bewerber für dieses 
Ehrenamt sollten für die Landratswahl wahl-
berechtigt sein. Für diese Tätigkeit wird eine 
Aufwandsentschädigung in Höhe von 25 Euro 
geleistet. Wer Interesse an diesem wichtigen 
Ehrenamt hat, setzt sich bitte schnellstmög-
lich mit dem städtischen Wahlamt, Frau Beck-
mann, Telefon 305-144 oder E-Mail: wahlen@
eppstein.de in Verbindung. Alternativ können 
Interessenten sich auch direkt auf www.epp-
stein.de in der Rubrik „Aktuelles“ über ein On-
line-Formular anmelden. Vor der Wahl erhalten 
die Bewerber postalisch eine Einberufung.

Büchereien Eppstein
Die Stadtbücherei im Rathaus II in Eppstein 

ist dienstags und freitags von 15 bis 19 Uhr, 
mittwochs und samstags von 10 bis 12 Uhr 
geöffnet und während dieser Zeit telefonisch 
unter der Nummer 3 24 38 erreichbar. 

Die Ökumenische Bücherei in der Pfarr-
scheune Ehlhalten öffnet dienstags von 16 bis 
17.30 Uhr. Die Bücherei in Niederjosbach im 
Gemeindezentrum Am Honigbaum ist diens-
tags von 16 bis 17 Uhr geöffnet.
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Innovative Designleuchten
Lichtberatung u. -planung  
Haus- u. Wohnungsbeleuchtung
Büro- u. Homeofficebeleuchtung
Außenbeleuchtung von Haus u. Garten
True-Light® Gesundes Licht

Lichtzentrum Kelkheim
Dipl. Ing. Jürgen Zager      
Frankfurter Str. 61, 65779 Kelkheim          
Tel 06195 903461
www.lichtzentrum-myoffice.de 

Lichtzentrum
e n j o y  t h e  l i g h t

Fässer, Farbe und Rotgerberei
Immer wieder fallen die 

Fässer auf. Auf alten Fotos 
lagern sie in den Höfen der 
Fabriken. Was es mit den 
großen Walkfässern auf 
sich hatte, erfährt man ab 
21. Mai in der Sonderaus-
stellung „Die Tochter des 
Rotgerbers“ im Stadt- und 
Burgmuseum, die sich mit 
dem Ledergewerbe in Vo-
ckenhausen befasst. Der 
Rotgerber Adam Racke 
übernahm 1784 in der 
heutigen Ortsmitte von 
Vockenhausen eine Lie-
genschaft und richtete 
hier eine Lohmühle und 
Gerberei ein. Damit entstand in Vockenhausen 
ein neuer Wirtschaftszweig. Bis zum Abriss 
der letzten Lederfabrik 1992 prägte die Her-
stellung von Feinleder den Ort und führte zu 
einer enormen Verunreinigung des Goldbachs. 
Aber sie schuf auch Arbeitsplätze, die an-
ders als die Landwirtschaft, unabhängig 
von Unwetter und Missernten waren. Die 
Lederfabriken trugen wie die Schwarzfar-
benfabrik und die Möbelindustrie in Vo-

ckenhausen zum Wohlstand bei. Zur Eröffnung 
lädt das Burgmuseum Eppstein am Sonntag, 
21. Mai, dem Internationalen Museumstag, um 
15 Uhr ein. Am 21. Mai ist der Eintritt zu Burg 
und Museum frei. rr

Fässer wie auf diesem Foto von Lothar Schilling um 1940 sind in den 
Höfen und Hallen der Lederfabriken zu sehen.  

Bremthal: Rad- und Gehweg  
wird vermessen

Die Stadt Eppstein plant für das Land 
Hessen und die Stadt Hofheim den Aus-
bau des insgesamt rund 2,8 Kilometer 
langen Rad- und Gehwegs vom Stadtteil 
Bremthal zum Hofheimer Stadtteil Wild-
sachsen. Laut Plan wird der Weg in der 
Gemarkung Wildsachsen auf der Trasse 
des vorhandenen Weges geführt. Aller-
dings muss dieser Weg ausgebaut und 
verbreitert werden und dort, wo es not-
wendig ist, mit Ausweichbuchten für Ge-
genverkehr, vor allem mit landwirtschaft-
lichen Fahrzeugen, versehen werden. 

In der Gemarkung Bremthal verläuft der 
Weg entlang der Landesstraße. Eine Vor-
zugsvariante wurde von den politischen 
Gremien im vergangenen Jahr ausge-
wählt. Seit Januar findet die Umweltana-
lyse statt, die, so das Rathaus, ein Jahr in 
Anspruch nehmen werde. Dabei geht es 
um eine Kartierung der vorhandenen Flora 
und Fauna. Jetzt folgt die Vermessung der 
Vorzugsvariante. Das Vermessungsbüro 
ist bestrebt, auf öffentlichen Flächen zu 
bleiben und wird nur, wenn es unum-
gänglich ist, private Flächen kurzzeitig 
betreten. Grundstückseigentümerinnen 
und Grundstückseigentümer werden um 
Verständnis gebeten. 

„Es dürfte viele Bürgerinnen und Bür-
ger freuen, dass im vergangenen Jahr 
mit der Planung des Rad- und Gehwe-
ges zwischen Bremthal und Wildsachsen 
begonnen wurde. Er schafft die bislang 
fehlende innerörtliche Wegeverbindung 
zwischen Waldallee und Valterweg und 
eine Anbindung nach Wildsachsen“, teilt 
die zuständige Fachabteilung für Straßen-
bau im Rathaus mit. Die Verbesserung 
der Wegeführung und Verbindung inner-
halb Bremthals und zwischen Bremthal 
und Wildsachsen ist ein seit Langem ge-
hegter gemeinsamer Wunsch der Städte 
Eppstein und Hofheim sowie der Bürger-
schaft. Mit dem Bau dieser Verbindung 
könne die Sicherheit aller Verkehrsteil-
nehmer verbessert werden, heißt es im 
Rathaus.  EZ
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Sitzung des Ausschusses für 
Stadtentwicklung und Umwelt
Am Dienstag, 16. Mai 2023, findet die nächs-

te öffentliche Sitzung des Ausschusses für 
Stadtentwicklung und Umwelt um 19.30 Uhr 
im Sitzungssaal EG im Rathaus I, Hauptstraße 
99, 65817 Eppstein statt. 

Entsprechend der Hauptsatzung erfolgt eine 
Bekanntmachung der endgültigen Tagesord-
nung spätestens drei Tage vor der Sitzung 
auf der Internetseite der Stadt Eppstein unter 
www.eppstein.de. Auf der Startseite befindet 
sich ein entsprechender Link zur Bekanntma-
chungsseite. Auf diese Bekanntmachung wird 
hiermit nachrichtlich hingewiesen. Die vorläufi-
ge Tagesordnung lautet wie folgt:
Tagesordnung – Öffentlicher Teil:
1.  Eröffnung der Sitzung
2.  Genehmigung der Niederschrift der Sitzung 

vom 14. Februar 2023

Sitzung des 
Haupt- und Finanzausschusses
Am Mittwoch, 17. Mai 2023, findet die nächs-

te öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanz-
ausschusses um 19.30 Uhr im Sitzungssaal EG 
im Rathaus I, Hauptstraße 99, 65817 Eppstein 
statt. Entsprechend der Hauptsatzung erfolgt 
eine Bekanntmachung der endgültigen Tages-
ordnung spätestens drei Tage vor der Sitzung 
auf der Internetseite der Stadt Eppstein unter 
www.eppstein.de. Auf der Startseite befindet 
sich ein entsprechender Link zur Bekanntma-
chungsseite. Auf diese Bekanntmachung wird 
hiermit nachrichtlich hingewiesen. Die vorläufi-
ge Tagesordnung lautet wie folgt:
Tagesordnung – Öffentlicher Teil:
1.  Eröffnung der Sitzung
2.  Genehmigung der Niederschrift der Sitzung 

vom 15. Februar 2023
3.  Vorbereitung der Sitzung der Stadtverordne-

tenversammlung am 25. Mai 2023
3.1  Besetzung Ortsgericht Eppstein – Wieder-

wahl des stellvertretenden Ortsgerichts-
vorstehers

3.2  Jahresabschluss 2020 – Verwendungs-
beschluss und Entlastung des Magistrats

3.3  Jahresabschluss 2021
3.4  Budgetbericht 31. Dezember 2022
3.5  Übertragung von Haushaltsmitteln in das 

Jahr 2023
4.  Digitalisierung/Sachstand
5.  Mitteilungen des Magistrats
Nichtöffentlicher Teil:
1.  Aufstellung der Vorschlagslisten für Schöf-

finnen und Schöffen für die Geschäftsjahre 
2024 bis 2028

gez. Dr. Christian Weiser,
Ausschussvorsitzender

Sitzung des 
Sozial- und Kulturausschusses
Am Montag, 15. Mai 2023, findet die nächste 

öffentliche Sitzung des Sozial- und Kulturaus-
schusses um 19.30 Uhr im Sitzungssaal EG 
im Rathaus I, Hauptstraße 99, 65817 Eppstein 
statt. 

Entsprechend der Hauptsatzung erfolgt eine 
Bekanntmachung der endgültigen Tagesord-
nung spätestens drei Tage vor der Sitzung 
auf der Internetseite der Stadt Eppstein unter 
www.eppstein.de. Auf der Startseite befindet 
sich ein entsprechender Link zur Bekanntma-
chungsseite. Auf diese Bekanntmachung wird 
hiermit nachrichtlich hingewiesen. Die vorläufi-
ge Tagesordnung lautet wie folgt:
Tagesordnung – Öffentlicher Teil:
1.  Eröffnung der Sitzung
2.  Genehmigung der Niederschrift der Sitzung 

vom 13. Februar 2023
3.  Eppsteiner Burgfestspiele 2023
4.  Jahresbericht 2022 für das Burgmuseum 

und das Stadtarchiv
5.  Jugendclub Ehlhalten
6.  DRK Kinderhaus Glühwürmchen
7.  Mitteilungen des Magistrats
gez. Konstantin Piotrowski,
Ausschussvorsitzender

3.  Vorbereitung der Sitzung der Stadtverordne-
tenversammlung am 25. Mai 2023

3.1  Vorstellung der Fließpfadkarten
3.2  Einleitungsverhandlung Forsteinrichtungs-

werk für den Stadtwald Eppstein, Stichtag: 
1. Januar 2023

3.3  Bundesförderprogramm „Klimaangepass-
tes Waldmanagement“

3.4  Landesprogramm Zukunft Innenstadt/Ab-
schlussbericht kleine und mittlere Maß-
nahmen

3.5  Landesprogramm Zukunft Innenstadt/
Sachstandsbericht größere Projekte und 
Maßnahmen

3.6  Landesprogramm Zukunft Innenstadt/Ein 
Dach für Eppstein – mehr (als) Schirme für 
die Altstadt

3.7  Landesprogramm Zukunft Innenstadt/Pro-
jektauswahl Spielplatz Woog und Woogan-
lage – generationenübergreifender Burg-
blick

3.8  Neugestaltung Kinderspielplatz Wooganla-
ge und Wooganlage

3.9  Burg Eppstein/Maßnahmen im Jahr 2023
3.10  Vorlage Sanierung Cuntzstraße in Epp-

stein/Präsentation
3.11  Regionaler Flächennutzungsplan des Re-

gionalverbandes Frankfurt Rhein-Main/
Kenntnisnahme der Anmeldung der Flä-
chen zur Neufassung des Planwerks nach 
erfolgter Beschlussfassung

3.12  Vorranggebiet zur Nutzung der Windener-
gie 2-359 auf der Gemarkung Niedern-
hausen-Oberjosbach/Weitere Grundsatz-
beschlussfassungen

3.13  Kein Ausbau der Bushaltestelle Bezirks-
straße in Niederjosbach

3.14  Antrag der SPD-Fraktion bzgl. Baum-
satzung

4.  Areal der ehemaligen Sparkassenakademie/
Bekanntgabe der im Rahmen des öffentli-
chen Informationsabends am 2. März 2023 
gezeigten Präsentation

5.  Antrag der SPD-Fraktion bzgl. Zisternen-
satzung für das Stadtgebiet/Förderung des 
Zisternenbaus

6.  Mitteilungen des Magistrats
gez. Reiner Morgenstern,
Ausschussvorsitzender

Öffentliche Bekanntmachungen

Leserbriefe in der EZ:
www.eppsteiner-zeitung.de 

 Meine Eppsteiner / Leserbriefe

Dattenbachhalle: Stadt kümmert sich um Akustik
Aufgrund eines Hin-

weises eines Vereins 
lässt die Stadt die 
Akustik der Datten-
bachhalle überprüfen. 
„Wir nehmen den Hin-
weis sehr ernst und 
arbeiten an einer prag-
matischen Lösung“, so 
Bürgermeister Alexan-
der Simon. Die Datten-
bachhalle in Ehlhalten 
ist nicht nur Sporthal-
le, sondern hier finden 
auch zahlreiche Veran-
staltungen statt. 

Die Stadt hatte die Halle vor einiger Zeit 
saniert und neue Deckenelemente und eine 
LED-Beleuchtungsanlage einbauen lassen. 
Verschiedentlich komme es zu Problemen, 
weil der Schall nicht mehr „geschluckt“ werde. 
Es liegt leider in der baulichen Natur vieler 
Sport- und Mehrzweckhallen, dass diese eine 
nicht optimale Raumakustik für alle darin statt-
findenden Veranstaltungen haben. So auch in 
der Dattenbachhalle, die durch die vielen glat-
ten Wand- und Deckenflächen wenig Poten-

zial hat, Schall zu absorbieren. Der zuständige 
Fachbereich bei der Stadt ist bereits beauf-
tragt, eine Verbesserung der Raumakustik in 
der Halle herbeizuführen. Dabei müssen der 
Brandschutz und die Statik beachtet werden. 
Die Umsetzung hängt auch von der Verfügbar-
keit der Materialien und dem zu erwartenden 
Finanzierungsaufwand ab. „Uns ist wichtig, 
dass sich die Vereine wohl fühlen. Deshalb 
wollen wir eine Verbesserung herbeiführen, 
auch wenn dies noch mehrere Monate dauern 
könnte“, so Simon.

Die Dattenbachhalle wird für unterschiedliche Zwecke von Vereinen 
genutzt. Jetzt soll die Akustik überprüft werden. Foto: Stadt Eppstein

Arbeitsgruppe Alte Eiche in 
Bremthal nimmt Arbeit auf

Die alte Eiche in Bremthal ist Geschichte: 
sie musste 2021 gefällt werden. Die Stadt 
und die Bürgerschaft versuchten, das frühere 
Naturdenkmal zu retten, jedoch vergebens. 
Der Baum war morsch und von einem Pilz 
befallen, eine Verkehrssicherheit konnte nicht 
bescheinigt werden, auch nicht nach mehreren 
Rettungsversuchen in Form von Verjüngungs-
schnitten. 

Der in der Nähe des S-Bahn-Haltepunk-
tes gelegene ehemalige Standort des Natur-
denkmals ist den Bremthalern wichtig. Die 
markante, früher von weither sichtbare Eiche 
war für Generationen von Bewohnerinnen und 
Bewohnern Bremthals ein Ort der Ruhe und 
Begegnung. So beschloss der Ortsbeirat, eine 
Arbeitsgruppe zur Konzepterstellung für die 
Gestaltung des einstigen Standortes einzu-
richten. Der Arbeitskreis hat nun seine Arbeit 
aufgenommen. Aus der Bürgerschaft meldeten 
sich drei Personen, die alle mitarbeiten, zwei 
Mitglieder des Ortsbeirates Bremthal, der Orts-
vorsteher und zwei Mitglieder des Magistrates 
nehmen teil, der Heimat- und Geschichtsverein 
Bremthal und das Stadt- und Burgmuseum 
sowie der städtische Fachbereich Stadtpla-
nung & Umwelt sind mit jeweils einer Person 
vertreten. Im ersten Treffen des Arbeitskreises 
wurden Ideen gesammelt. Dabei war allen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern wichtig, dass 
ein nachhaltiges Projekt mit Naturverbunden-
heit entsteht. Als nächsten Schritt gilt es, die 
Standhaftigkeit eines weiteren Eichbaums, der 
sich in der Nähe befindet, zu bewerten. Das 
nächste Treffen ist im Sommer angedacht. 
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Staufenstraße 8 • 65817 Eppstein • Tel.: 06198 5973000
Ö�nungszeiten: Montag–Samstag: 8–21 Uhr

Verpoorten 
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0,2-L-Herzflasche
(1 L = € 24,95)

Merci Finest Selection
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Große Blumensträuße
Bund

Blumensträuße

25.0025.ab

Mehr Naturwald und Habitatbäume in Eppsteins Wäldern
Eppstein bewirbt sich für 

eine Förderung nach dem 
Bundesprogramm „Klimaan-
gepasstes Waldmanagement. 
Zahlreiche Waldflächen im 
Stadtgebiet sind Eigentum 
der Stadt. Von den insgesamt 
54,08 Quadratkilometer Wald 
im Main-Taunus-Kreis gehö-
ren 6,01 Quadratkilometer, al-
so mehr als zehn Prozent der 
Stadt Eppstein. 

Der Fördertopf umfasst 
deutschlandweit 900 Millio-
nen Euro für alle Wälder des 
Landes bis zum Jahr 2026. 
„Klimaschutz und Anpassung der Wälder an 
den Klimawandel sind eine nationale Aufga-
be von gesamtgesellschaftlichem Interesse“, 
heißt es in der Vorlage. Revierförster Peter 
Lepke erläuterte dem Magistrat das Programm 
und die Vorteile für den Stadtwald. Dem Erhalt 
der Wälder als wichtiger Kohlenstoffspeicher 
und einer nachhaltigen Waldbewirtschaftung 
kommen dabei eine besondere Bedeutung zu. 
Deshalb soll die Biodiversität des Waldes ver-
bessert werden.

Zu den Voraussetzungen für die Aufnahme 
in das Bundesprogramm gehören die Heraus-
nahme von mindestens fünf Prozent der Wald-
fläche aus der regelmäßigen Bewirtschaftung 
und die Festlegung von mindestens fünf statt 
bisher drei Habitatbäumen pro Hektar Wald. 
Als Habitatbäume werden meistens sehr alte, 
teilweise auch bereits absterbende oder tote 
Bäume bezeichnet, die vielen Lebewesen, Tie-
ren, Pflanzen und Mikroorganismen, Lebens-
raum bieten, aber auch Bäume mit besonderen 
Wuchsformen. Sie dürfen nicht gefällt werden, 

selbst wenn sie bereits am Absterben sind. 
Wegen seiner vielen steilen Hänge und schwer 
zugänglichen Flächen, liegen bereits etwa zehn 
Prozent des Eppsteiner Waldes brach und wer-
den als W.a.r.B. „Wirtschaftswald außer regel-
mäßigem Betrieb“ ausgewiesen. Diese Flächen 
werden weder waldwirtschaftlich genutzt noch 
regelmäßig durchforstet. Allerdings wird bisher 
etwa alle zehn Jahre geprüft, ob sich die wirt-
schaftliche Nutzung im regelmäßigen Betrieb in 
absehbarer Zeit wieder lohnt. Künftig muss ein 
Teil dieser nicht genutzten Waldfläche dauer-
haft als Naturwald ausgewiesen werden. 

Einer der Gründe für den Antrag für das 
Zuschussprogramm ist die Prognose für die 
Buche, bislang die häufigste Baumart im Epp-
steiner Wald. Der Revierförster geht davon 
aus, dass in den kommenden Jahren zuneh-
mend auch ältere Buchen vorzeitig absterben, 
weil sie unter den steigenden Temperaturen 
und den zunehmenden Dürreperioden leiden. 
Schon jetzt zeigen laut Lepke ungewöhnlich 
viele vor allem ältere Buchen Dürreschäden.

Um Waldbesitzende zu 
unterstützen, hat die Bundes-
regierung die Zuwendung „Kli-
maangepasstes Waldmanage-
ment“ geschaffen. Vorausge-
setzt wird dabei das Einhalten 
über bestehende Zertifizierun-
gen hinausgehender Kriterien. 
Eppsteins Wald ist bislang für 
nachhaltige Bewirtschaftung 
zertifiziert. Mit den Zuschüssen 
soll die Widerstandsfähigkeit 
der Wälder gestärkt werden. Zu 
den zwölf geforderten Kriterien 
gehören Vorrang für Naturver-
jüngung, Pflanzung überwie-

gend standortheimischer Baumarten, natür-
liche Entwicklungen auf kleinen Freiflächen, 
Schaffung größerer Baumartendiversität und 
Vermeidung großer Kahlflächen. Die Abstände 
der Rückegassen müssen im bewirtschafteten 
Wald mindestens 30 Meter betragen.

„Viele der geforderten Kriterien wenden wir 
ohnehin seit Jahren an“, betont Lepke und 
weist darauf hin, dass derzeit das sogenann-
te Forsteinrichtungswerk erstellt werde. Dabei 
wird alle zehn Jahre der Wald neu kartiert, sein 
Zustand erfasst und die mittelfristige Planung 
für die nächsten Jahre festgelegt. 

„Der Wald dient auch als natürlicher Was-
serspeicher und hat damit eine wichtige Rol-
le, falls es zu Starkregenereignissen kommt“, 
so Bürgermeister Alexander Simon. So sieht 
das Bundesprogramm auch Maßnahmen zur 
Verbesserungen des Wasserhaushaltes vor. 
Laut Lepke legt die Stadt seit Jahren Mulden 
und Rückhalteflächen an geeigneten Stellen im 
Wald und am Waldrand an. Auch für 2023 seien 
Mittel dafür im Haushalt vorgesehen.   EZ/bpa

Blick vom Staufen auf die Wälder rund um Eppstein. Foto: Stadt Eppstein
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Katholische Kirchengemeinde 
St. Elisabeth Hofheim – Kriftel – Eppstein

Freitag, 12. Mai
18.00 Uhr  Wildsachsen: Eucharistiefeier in der 

ev. Kirche, anschließend Dämmer-
schoppen

Samstag, 13. Mai
14.00 Uhr  Eppstein: Taufe von Eva Smarzlik
18.00 Uhr  Bremthal: Eucharistiefeier
Sonntag, 14. Mai
  9.00 Uhr  Eppstein: Eucharistiefeier, danach 

Kirchencafé
11.00 Uhr  Bremthal: Ökum. Wortgottesfeier für 

Familien im Kirchhof
11.00 Uhr  Niederjosbach: Eucharistiefeier
Dienstag, 16. Mai
18.00 Uhr  Ehlhalten: Eucharistiefeier
Mittwoch, 17. Mai
18.00 Uhr  Niederjosbach: Eucharistiefeier, Vor-

abendmesse zu Christi Himmelfahrt
18.00 Uhr  Bremthal: Rosenkranzgebet
Donnerstag, 18. Mai  – Christi Himmelfahrt
  9.00 Uhr  Eppstein: Eucharistiefeier
Besondere Veranstaltungen und Hinweise

• Die Veranstaltungen sind, wenn nicht anders vermerkt,
in den jeweiligen Pfarrheimen bzw. Gemeindezentren • 

ÖKUM. BÜCHEREIEN: Die Bücherei in Ehl-
halten ist dienstags von 16 bis 17.30 Uhr ge-
öffnet. Die Bücherei in Niederjosbach öffnet 
jeden Dienstag von 16 bis 17 Uhr.
FAMILIEN: Krabbelgruppe für Babys und 
Kleinkinder (0 bis 3 Jahre) freitags von 10 bis 
11.30 Uhr im Pfarrheim Vockenhausen. Voran-
meldung bei Kathrin Kuhn, Tel. 0162 695 41 73.
• Wanderung Familienkreis am Mittwoch, 24. 
Mai. Treffpunkt 17 Uhr an der Schulbus-Halte-
stelle Ehlhalten. Das Ziel ist eine Überraschung.
KINDER UND JUGENDLICHE: Entdecker-
gruppe für Grundschulkinder jeden ersten 
und dritten Sonntag im Monat, 9.30 Uhr, Pfarr-
heim Vockenhausen. Info: Theo Reinle (Telefon 
0151 29 13 07 36) und Katja (0152 02 78 47 52).
• Zeltlager im Westerwald vom 20. bis 29. 
August. Anmeldungen liegen in den Kirchen 
aus oder können unter www.sankt-elisabeth- 
maintaunus.de heruntergeladen werden. Infos: 
Enrico Wagner, Kontakt s. Pastoralteam
• Jugendgottesdienst „Aufblühen mit Gottes 
Geist“ am Freitag, 12. Mai, 18 Uhr, im Garten 
des Pfarrheims St. Georg in Marxheim. An-
sprechpartner sind Matthias Adler-Machill und 
Kaplan Fabian Bruns.
SENIOREN: Café Sankt Michael am Mitt-
woch, 24. Mai, 15 Uhr im GZ Niederjosbach. 
• Café Margareta am Donnerstag, 25. Mai, 
15.30 Uhr im Pfarrheim Bremthal.
WEITERE: Vorbereitungstreffen für das 
Sommerfest am Dienstag, 23. Mai, 19 Uhr im 
GH Ehlhalten. • Wallfahrt zur Abtei Marien-
statt (Westerwald) am Donnerstag, 15. Juni, 
Abfahrt mit dem Bus um 5.20 Uhr am Bahnhof 
Eppstein. Kosten 20 Euro pro Person für die 
Fahrt – Picknick für die Rast nicht vergessen. 
Anmeldung im Zentralen Pfarrbüro.
KIRCHENMUSIK: Proben des Kinderchors 
Instrument Stimme dienstags 15.15 bis 16.15 
Uhr B-Chor (2. bis 4. Klasse), 16.15 bis 17.00 
Uhr Vorchor (5 Jahre bis 1. Klasse), A-Chor 
(ab 5. Klasse) projektweise, jeweils im GZ Nie-
derjosbach. Anmeldungen und Infos bei Birgit 
Schmickler (E-Mail: info@birgit-schmickler.de). 
• Proben des Kirchenchors St. Michael Nie-
derjosbach mittwochs um 19.30 Uhr im GZ 
Niederjosbach. • Proben der Gruppe Mayim 
am Freitag, 12. und 26. Mai, sowie Mittwoch, 
31. Mai, jeweils 20 Uhr im Pfarrheim Bremthal.
Pastoralteam:
Pater Anto Batinic  Tel. 59 17 41
priesterlicher Mitarbeiter 
 a.batinic@sankt-elisabeth-maintaunus.de

Gemeindereferentin
Andrea Henrich Tel. 57 66 30
a.henrich@sankt-elisabeth-maintaunus.de
Pastoralreferent 
Enrico Wagner Tel. (0 61 92) 92 98 62
e.wagner@sankt-elisabeth-maintaunus.de
Kontaktstelle St. Laurentius, Burgstraße 31,
pfarrbuero@sankt-elisabeth-maintaunus.de,
Internet: www.sankt-elisabeth-maintaunus.de
Bürozeit: Mo und Fr von 9 bis 12 Uhr und nach 
Vereinbarung, Telefon: 3 20 46

Evangelische Talkirchengemeinde
Eppstein und Vockenhausen

• Soweit nicht anders angegeben, sind Gottes dienste in 
der Talkirche, Veranstaltungen im Gemeindehaus (GH) •
Donnerstag, 11. Mai
14.30 Uhr Offene Tür (FZ)
16.30 Uhr Spielerunde „Zug um Zug“ (FZ)
19.30 Uhr  Fördervereinsvorstandssitzung
20.00 Uhr Chorprobe Vox Vallis (GH)
Freitag, 12. Mai
  9.00 Uhr Sprachcafé (FZ)
15.00 Uhr Kleine Waldentdecker (FZ)
17.00 Uhr Freitags unter Freunden (FZ)
Sonntag, 14. Mai
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl (Pfrn. 

Heike Schuffenhauer)
18.00 Uhr  Eröffnungskonzert des 13. Epp-

steiner Klavierfests im Landratsamt 
Hofheim

Montag, 15. Mai
10.00 Uhr  Spieletreff für Kinder und ihre (Groß-)

Eltern (FZ)
14.00 Uhr  Handarbeiten (FZ)
19.30 Uhr  Handarbeiten (FZ)
Dienstag, 16. Mai
  9.00 Uhr Sprachcafé (FZ)
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr Probe Posaunenchor (Hofheim)
Mittwoch, 17. Mai
20.00 Uhr  Probe Band „Take Bread”
Donnerstag, 18. Mai – Christi Himmelfahrt
10.00 Uhr  Gottesdienst (Hof Häusel), s.u.

•  Das 13. Eppsteiner Klavierfest findet an 
den Wochenenden 26. bis 29. Mai und 1. bis 
4. Juni mit täglich einem Konzert um 18 Uhr in 
der Talkirche statt.
•  Gottesdienst unter freiem Himmel an 
Himmelfahrt, 18. Mai, 10 Uhr auf dem Ge-
lände des WEC-Missionshauses, Hof Häusel, 
musikalisch mitgestaltet vom Posaunenchor 
Epp-stein-Lorsbach-Hofheim. Salat- und Ku-
chenspenden oder Knabbereien für das an-
schließende Beisammensein sind willkommen. 
Wer eine Mitfahrgelegenheit benötigt, meldet 
sich im Gemeindebüro.
•  Gottesdienst unter freiem Himmel auf 
dem Glaskopf am Pfingstsonntag, 28. Mai, 
11.30 Uhr mit der Paulusgemeinde und der 
Stephanusgemeinde Kelkheim mit Taufen und 

Posaunenchor. • Großer Ökumenischer Got-
tesdienst aller Kelkheimer Gemeinden und         
der Talkirchengemeinde am Pfingstmontag, 
29. Mai, 11 Uhr in der Kloster- und Pfarrkirche 
St. Franziskus, Kelkheim.
•  Das Männerforum fährt am Dienstag, 30. 
Mai, zur Grube Messel. Auch Frauen sind ein-
geladen, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Treffpunkt ist um 10.30 Uhr am Bahnhof Epp-
stein, Rückkehr gegen 18.45 Uhr. Gefahren 
wird mit öffentlichen Verkehrsmitteln. 
•  Gemeindebüro: Rossertstraße 24, Eppstein
Telefon  85 33, Fax 3 43 49;  E-Mail: ge  mein   de 
@talkirche.de, www.talkirche.de;   
Büro zei ten: Mo und Mi von 9 bis 11 Uhr und 
nach Verein ba rung; Büro: Brigitte Wagner,   
Elke Beinert.
Pfrn. Heike Schuffenhauer, Telefon: 85 33
Familienzentrum (FZ): Burgstraße 18, 
Lisa Strahlendorf, Telefon 01520 565 63 00, 
kontakt@ familien-zentrum-eppstein.de.

Ev. Emmausgemeinde Eppstein
Bremthal, Ehlhalten, Niederjosbach

•  Soweit nichts anderes angegeben ist, sind die
Ver  an staltungen im Gemeindezentrum Emmaus (GZ) • 

Donnerstag, 11. Mai
15.00 Uhr  Sitzgymnastik für Senioren
20.00 Uhr  Sitzung des Kirchenvorstandes
Freitag, 12. Mai
15.30 Uhr  Hast du Töne? – Himmelfahrt und 

Pfingsten, Kirchenlieder mit Bezirks-
kantorin Katharina Bereiter

Sonntag, 14. Mai
11.00 Uhr  Ökum. Familiengottesdienst an der 

kath. Kirche St. Margareta Bremthal
Montag, 15. Mai
10.00 Uhr  Frauengesprächskreis
18.30 Uhr  Babbelstubb – Jugendtreff ab 13 J.
Dienstag, 16. Mai
11.00 Uhr  Sitzgymnastik für Senioren
15.30 Uhr  Konfirmandenunterricht
Mittwoch, 17. Mai
15.30 Uhr  Brückentreff – Fahrt ins Blaue
Donnerstag, 18. Mai – Christi Himmelfahrt
  8.00 Uhr  Abfahrt zur Konfirmanden-Freizeit 

ab GZ
10.45 Uhr  Gottesdienst (Lektorin Karin Laabs, 

Schwalbach)
•  Die Gottesdienste werden weiterhin ge-
streamt d.h. zeitgleich übertragen und sind bei 
YouTube unter „Bremmaus“ zu finden. Leider 
gibt es häufiger technische Probleme, für die 
die Gemeinde um Verständnis und um Verzei-
hung bittet. Bitte dranbleiben.
•  Gemeindebüro: Freiherr-vom-Stein-Str. 24, 
Bremthal, Martina Schenck, Telefon 3 37 70,  
Telefax 3 28 62, E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de, www.emmaus-bremthal.de
Pfarrer Moritz Mittag, Telefon 581 27 80

Neuapostolische Kirche Niedernhausen
Got tesdienst: Sonntags, 10 Uhr und mitt-
wochs, 20 Uhr; Kirche Niedernhausen, Am 
Felsen keller 41.

Kirchliche Nachrichten

Am Sonntag, 21. Mai 2023  
feiern folgende Jugend liche 
der Talkirchengemeinde 
Konfirmation

aus Eppstein
Zoë Braun
Pascal Engelhard
Charlotte Goldapp
Anna Sauer
Casian Steuernagel
Lucie Tolksdorf
Elias Zimmermann

aus Ehlhalten
Jan Hömberger
aus Vockenhausen
Lilli-Marie Busse
Annabell Kullak
Lukas Maier
Bela Roger
Jonas Rosenberger
Nelly Schröter
Jan Simon

Bremthaler Möbel 
& Innenausbau GmbH

 �  Exklusiver Innenausbau 
 �  Eigene Produktion
 �   Anfertigung von   

Möbeln aller Art 

Valterweg 13 · 65817 Eppstein-Bremthal
Telefon 0 61 98 - 58 99 90
E-Mail: info@bremthaler-moebel.de
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Einladung an alle Bürger:
Landrat Michael Cyriax

beim Wochenmarkt

Freitag, 
12. Mai, 

16 Uhr

cdu-eppstein.de– Anzeige –

DRK-Kinderhaus heißt jetzt offiziell „Glühwürmchen“ 
Seit voriger Woche weht 

eine neue Fahne vor der Kin-
dertagesstätte in Ehlhalten, 
gemeinsam aufgestellt von 
Eltern, Kindern und dem 
DRK, vertreten durch Sabine 
Mushake, Geschäftsführerin 
des neuen Trägers, der DRK 
Main-Taunus Familiendiens-
te. Das DRK wurde offiziell 
als neuer Träger begrüßt und 
der bisherige Vorstand des 
Trägervereins feierlich ver-
abschiedet. Die rot-weiße 
Fahne zeigt das Emblem des 
neuen Trägers und die sie-
ben ethischen Grundsätze 
des DRK.

Erste Stadträtin Sabine 
Bergold blickte als Sozialde-
zernentin der Stadt auf die Geschichte der Ein-
richtung in Ehlhalten zurück und brachte zum 
Einstand der neuen Trägerschaft Straßenkrei-
de, Fingerfarben, Seifenblasen und Luftballons 
für die Kinder mit. Bis 1999 betrieb die Stadt 
dort den städtischen Kindergarten „Ringelso-
cke“. Dann übernahm der Montessori-Verein 
den Kindergarten und verlegte das Montesso-
ri-Haus von Vockenhausen nach Ehlhalten. An-
fang April wechselte die Trägerschaft erneut. 
Wie berichtet, übernahmen die Familiendienste 
mit Sitz in Kelkheim die Kita – Nach der Krip-
peneinrichtung Zwergenburg in Niederjosbach 
und der Natur-Kita in Vockenhausen die dritte 
Kindertagesstätte des DRK in Eppstein. 

Sabine Mushake freute sich „über den ge-
lungenen Wechsel“. Rund eineinhalb Jahre 
habe man ihn vorbereitet. Während der Co-
rona-Pandemie sei deutlich geworden, dass 

die enormen Anforderungen für die Leitung 
einer Kita-Einrichtung ehrenamtlich nicht mehr 
zu leisten seien. Der Trägerwechsel wurde 
schließlich einstimmig in der Mitgliederver-
sammlung der Montessori Fördergemeinschaft 
beschlossen.

Für Eltern und Kinder geht er auch einher mit 
einem Namenswechsel: Seit Wochen beschäf-
tigen sich die Kinder bereits mit dem Thema 
„Käfer“ und übten für den kleinen Festakt ein 
Lied ein. Im Kreis stehend verkündeten sie 
schließlich im Chor den neuen Namen „Glüh-
würmchen“. Er stehe für den neuen, natur-
nahen Ansatz, der das Montessori-Konzept 
ergänze, erläuterte die Leiterin der Kita, Sandra 
Droll. „Glühwürmchen“, so Droll, „haben etwas 
Magisches an sich, und sie leuchten nicht 
nur für sich, sondern auch für andere.“ Somit 
stehe das Leuchten auch für das Miteinander, 

denn die Kinder helfen sich 
gegenseitig. Der Montes-
sori-Grundsatz „hilf mir, es 
selbst zu tun“, gelte nach wie 
vor. Auch die für Montesso-
ri typischen Materialien für 
ganzheitliches Lernen gehö-
ren weiterhin zum Konzept. 
Dass die Nähe zur Natur in-
tensiv genutzt wird, liegt aus 
Drolls Sicht auf der Hand: 
Wiesen, Bach und Wald lie-
gen quasi vor der Haustür. 
Zweimal wöchentlich stehe 
deshalb ein Waldtag auf dem 
Programm. 

Durch die Änderung des 
Konzepts fallen die bisher für 
die Montessori-Pädagogik 
erhobenen Zusatzbeiträge 

für Eltern weg. Die Gebühren richten sich nun 
nach den städtischen Vorgaben. Die sind aller-
dings auf eine Gruppenstärke von 25 Kindern 
ausgerichtet, aktuell gilt die Betriebserlaubnis 
für zwei Gruppen mit je 20 Kindern. Außerdem 
seien die Kosten für Sachausgaben gestiegen, 
sagte Bergold. Für die Stadt bedeutet das 
Mehrausgaben in Höhe von 125 000 Euro

Mushake lobte das Engagement des Teams.  
Denn Fachkräftemangel und hohe Kranken-
stände seien ein Problem in vielen Kinderta-
gesstätten. Derzeit aktualisieren die Familien-
dienste die sogenannten Schutzkonzepte bis 
2024. Dabei sei jede Einrichtung individuell zu 
betrachten, „denn beim Naturkindergarten für 
gut 20 Kinder oder bei der Kita ,Glühwürm-
chen’ mit 40 Plätzen sieht so ein Konzept an-
ders aus als für eine große Einrichtung mit vier 
und mehr Gruppen“, führte Mushake aus.  bpa

Esther Bulgrin, Sabine Filok, Sandra Droll, Sabine Mushake, Martin Menke, Silke 
Racky und Cordula Ostheimer wechselten die Flagge des bisherigen Montessori-Kin-
derhauses zum neuen Träger DRK Familiendienste. Foto: DRK

Wooganlage: Miniaturburg für Kinder zum Klettern und Toben
Ein Jahr wurde die Erneuerung der Cuntz-

straße verschoben. Jetzt haben die Arbeiten 
begonnen. Die Auswirkungen sind auch in 
Mendelssohn- und Rossertstraße zu spüren, 
denn dort hat die Stadt für die Anwohner auf 
den öffentlichen Parkflächen Ausweichpark-
plätze ausgewiesen. Die Anlieger können 
abends und nachts zwischen 16.30 und 6.30 
Uhr ihre Häuser mit dem Auto erreichen. Wäh-
rend der Arbeitszeit der Bautrupps ist die Stra-
ße für Kraftfahrzeuge gesperrt. Das funktionie-
re grundsätzlich gut, berichtete Bürgermeister 
Alexander Simon im Ortsbeirat, er räumte aller-
dings ein, dass das Chaos während der ersten 
Bauphase in Höhe der Abzweigung zur Men-
delssohnstraße besonders groß sei. „Durch 
diese ersten vier Wochen müssen wir durch, 
danach wird’s besser“, versprach er. 

Die Baustelle sei deshalb so problematisch, 
weil die Cuntzstraße eine Sackgasse sei. So 
müsse der gesamte Bau-Verkehr über Men-
delssohn- und Rossertstraße abgewickelt wer-
den, auch gebe es für einige Anlieger Son-
derregelungen, wie die Jugendeinrichtung am 
Ende der Cuntzstraße, die mehrmals täglich 
angefahren werde. Verlegt werden neue Was-
serleitungen und Kanalrohre, bei Bedarf auch 
neue Hausanschlüsse, außerdem neue Gas-
leitungen – der Plan stamme noch aus der 
Zeit vor dem Ukraine-Krieg, räumte Simon ein 
– außerdem seien Leerrohre für Glasfaserkabel 
vorgesehen. Zum Schluss wird die Fahrbahn 
erneuert. Das Ende der Arbeiten ist für Oktober 
geplant.

Neu angelegt wird auch die Wooganlage. 
Der Spielplatz wird komplett erneuert. In die-
sem Zusammenhang will die Stadt auf der 
angrenzenden Wiese neue Liegeflächen auf-

stellen und nennt das Projekt „generationen-
übergreifender Burgblick“. Bei der Gestaltung 
des Spielplatzes sei das Ergebnis einer Um-
frage im vorigen Jahr eingeflossen. Manche 
Wünsche würden erfüllt, einige leider nicht, 
sagte Simon. So könne keine Matschecke mit 
Wasserpumpe eingerichtet werden, obwohl 
sie von vielen Kindern vorgeschlagen wurde. 
Die Umfrage habe gezeigt, dass der Spielplatz 
unterhalb der Burg nicht nur bei Familien aus 
Alt-Eppstein beliebt sei, berichtete Ortsvor-
steherin Eva Waitzendorfer-Braun, die die Um-
frage organisiert hatte. 

Wegen seiner Lage zu Füßen der Burg wurde 
das Thema Burg und Burgblick einbezogen. 
Eine Spielanlage im Burgdesign mit Kletter-
anlage und Hängebrücke sei vorgesehen, eine 
Ritterfigur und ein Holzpferd sowie eine Nest-
schaukel, führte die Ortsvorsteherin aus. Die 
Eppsteiner Sparren würden ebenfalls bei der 
Gestaltung aufgegriffen. 

Auch das Minikarussell werde auf vielfachen 
Wunsch der Kinder – „weniger der Eltern“, 
so Waitzendorfer-Braun scherzhaft – wieder 
aufgebaut. Der Sandkasten fällt kleiner aus 
als bisher. Auf Wunsch einiger Ortsbeiratsmit-
glieder überprüfen die Planer die Standorte der 
Bänke noch einmal: „Rund um Sandkasten, 
Burg-Spielelement und Kinderkarussell fehlen 
Sitzgelegenheiten für Eltern oder Großeltern“, 
waren sich Renate Alberts (Grüne) und Florian 
Albers (FWG) einig. „Wir wollen die Aufent-
haltsqualität verbessern“, betonte die Ortsvor-
steherin und wies auf die Idee der Planer hin, 
eine Bank mit einem Tisch aufzustellen – „zum 
Beispiel für ein Picknick“.

Im Etat stehen für die Spielplatzneugestal-
tung 115 000 Euro bereit. Allein der Spielplatz 

kostet samt Vorarbeiten und Geräte rund 
158 000 Euro, inklusive der Doppelliegebänke 
und der Vor- und Erdarbeiten schätzen die 
Planer die Gesamtkosten auf 200 000 Euro. Die 
noch fehlenden 85 000 Euro will die Stadt aus 
dem Fördertopf „Zukunft Innenstadt“ nehmen 
und erhielt für diesen Vorschlag die Zustim-
mung des Ortsbeirats. 

Wie berichtet fällt das Projekt „Ein Dach für 
Eppstein“ kleiner aus als ursprünglich geplant. 
Stattdessen werde ein Teil der Mittel für die 
Wooganlage verwendet, die die Altstadt eben-
falls aufwerte, so Simon.  bpa  
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Charity-Lesung mit Welpe Butz
Sabrina Reulecke, in Eppstein auch unter 

ihrem Autoren-Namen Brina Stein bekannt, las 
vor einigen Tagen für einen guten Zweck aus 
ihrer Neuerscheinung „Die Familienreederei“ 
in Micha´s Lädchen in Fischbach. Gemeinsam 
mit Inhaber Michael Jacobi sammelte sie an 
diesem Tag Geldspenden für den Tierschutz-
verein Kelkheim, der auch für die Aufnahmen 
von Fundtieren aus Eppstein zuständig ist. 

Die Vertreterin einer Tierfutter-Marke spen-
dete bereits vor der Lesung einen großen Kar-
ton mit Tiernahrung. Dieser wurde nun offiziell 

im Lädchen an die Mit-
arbeiterinnen des Tier-
heims, Selina Klös und 
Viola Reetz, übergeben. 
Die beiden Tierfreundin-
nen kamen allerdings 
nicht alleine, sie hatten 
den sieben Monate alten 
Welpen Butz dabei, der 
sofort die Herzen aller An-
wesenden, auch das der 
Autorin eroberte. 

Terrier-Mischling Butz 
wartet übrigens noch auf ein neues Zuhause. 
Interessenten können sich direkt beim Tier-
heim Kelkheim melden oder per E-Mail: info@
tierschutz-kelkheim.de. Spenden nimmt der 
Tierschutzverein auf seinem Konto entgegen: 
IBAN: DE32 5125 0000 0005 0032 10. Weitere 
Infos, auch über Fundtiere und die Bedingun-
gen, ein Tier aus dem Tierheim aufzunehmen: 
tierschutz-kelkheim.de.

Männer fragen: Machen Frauen wirklich glücklich?
Machen Frauen wirklich glücklich? Ein Mann, 

der eine solche Frage stellt, ist entweder naiv 
oder erfahren. Manchmal auch beides – das 
findet jedenfalls der Volksbildungsverein Hof-
heim (vbv) und präsentiert am Freitag, 19. Mai, 
um 19.30 Uhr im Schönbornsaal des Kellerei-
gebäudes eine Lesung mit musikalischer Be-
gleitung von und mit Paul Pfeffer.

Dieser entdeckt kreativ, dass die Sache zwi-
schen Männern und Frauen zum festen Be-
stand der Literatur gehört und geht der Frage 
„Machen Frauen wirklich glücklich“ nach mit 
Liedern zur Gitarre und 
Gedichten sowie Kurz-
geschichten aus eige-
ner Produktion. Auf 
die Antworten darf das 
Publikum gespannt 
sein.

Der Autor und Musi-
ker Paul Pfeffer wurde 
1948 in Bad Sobern-
heim an der Nahe 
geboren, studierte 
Germanistik und Poli-
tikwissenschaften in 
Frankfurt und lebt seit 
1984 in Kelkheim. Seit 
1992 veröffentlicht er 
Gedichte, Geschich-
ten und Romane, Es-
says und Rezensio-
nen, gehört zur Auto-
rengruppe Kelkheim 

und spielt als Musiker in der Eppsteiner Band 
„Faltenrock“. Er ist Kelkheimer Kulturförder-
preisträger 2006 und belegte den dritten Platz 
beim Schreibwettkampf um den Deutschen 
Kurzkrimi-Preis 2017.

Der Eintritt kostet an der Abendkasse 12 
Euro, im Vorverkauf über die VBV-Webseite 10 
Euro (8 Euro für Mitglieder).

Weitere Informationen erhalten Interessier-
te auf der Internetseite www.vbv-hofheim.de, 
telefonisch unter (0 61 92) 2 28 26 oder unter 
der E-Mail-Adresse: info@vbv-hofheim.de.

Fotogruppe stellt im Rathaus aus
Nach vier Jahren 

Pause lädt die Foto-
gruppe wieder zu einer 
großen Ausstellung ein: 
am Samstag, 13. und 
Sonntag, 14. Mai, im 
Blauen Saal im Rat-
haus I in Vockenhau-
sen. Mehr als 50 teils 
großformatige Fotogra-
fien zeigen das Können 
der neun Fotografen 
aus Eppstein, Niedern-
hausen, Idstein und 
Bad Camberg. 

Die ausgestellten Fo-
tografien gliedern sich 
in zwei Gruppen: Im 
Zentrum die Bilder, die 
die Fotografen selbst 
ausgewählt haben. 
Sie reichen von Land-
schafts- und Portraitfotos bis zu experimentel-
len Bildern, Makros und Collagen. Die zweite 
Gruppe zeigt die Bilder, die die Gruppe bei 
ihren internen Fotowettbewerben zu vorge-
gebenen Themen prämiert haben. Darunter 
fallen Bilder zu den Themen „Strukturen der 
Natur“, „Im Glas-/durch, hinter Glas“ und dem 
fotografisch am schwierigsten zu fassenden 
Thema „Reduktion“.

Zusätzlich läuft auf der Bühne des Saales 
über einen hoch auflösenden 4K-Bildschirm 
eine permanente „Dauerschau“ mit Bildern der 
Fotografen zu einem selbst gewählten Aspekt 
der Fotografie. Außerdem bereitet die Foto-
gruppe ein umfangreiches Begleitprogramm 
für die gesamte Familie vor.

Erstmals für jedermann zugänglich sind foto-
grafische Impressionen aus dem Stadtarchiv, 
das eine Menge teils noch nicht ausgewerteter 
und archivierter alter Dokumente wie Jahrbü-
cher oder Kriegs-Korrespondenz enthält. Sie 

sollen neugierig machen auf die vielen Schätze, 
die dort noch zu entdecken sind. Beispielhaft 
dafür zeigt die Ausstellung eine Reproduktion 
des ersten Farbfotos von Eppstein aus dem 
Jahr 1904 von einem Dr. König (ehemals Farb-
werke Höchst AG), das im Archiv lagert. 

Ein besonderes Highlight und Fotomotiv, 
insbesondere für Fans der Film-Saga, ist der 
geplante Besuch eines „Star Wars Storm-
troopers“ am Samstag gegen 15 Uhr. Unter 
„Stormtrooper“ verstehen Kenner der Saga ein 
außerirdisches Wesen mit martialischen Waf-
fen aus fernen Galaxien. „Fotografieren und 
Selfies sind ausdrücklich erwünscht“, betonen 
die Veranstalter und erhoffen sich ein einmali-
ges Erlebnis für Star Wars-Fans jeden Alters.

Die Vernissage ist Samstag um 11 Uhr, die 
Ausstellung ist Samstag und Sonntag von 11 
bis 18 Uhr geöffnet. Fotobegeisterte sind au-
ßerdem montags um 19.30 Uhr im Backhaus 
in der Bornstraße in Bremthal willkommen.  EZ

Telefon: 06127/1878
Lenzhahner Weg 8, 65527 Niedernhausen
www.buchhandlung-sommer.de

weil wir lesen lieben
Unsere Öffnungszeiten:
Di–Fr 10.00–18.00 Uhr / Sa 10.00–14.00 Uhr–18.00 Uhr / Sa 10.00–14.00 Uhr–14.00 Uhr

Unser Service: bei uns bestellen –
 bei der Eppsteiner Zeitung abholen

KKE-Büro, Kirchgasse 4a
Telefon 57 42 72  
Anmeldungen für Kurse
nur schriftlich/online:
www.kk-eppstein.de

Rapunzel kommt
Witzig, intelligent und zeitgemäß ist das 

Stück „Rapunzel“ des Puppen-Theaters Laku 
Paka. Am Samstag, 13. Mai, ist das märchen-
hafte Stück nach dem Vorbild der Gebrüder 
Grimm um 15.30 Uhr im Bürgersaal, Rossert-
straße 21, in Eppstein zu sehen. Eingeladen 
sind Kinder ab vier Jahre und Menschen jeden 
Alters. Im Vorverkauf gibt es Karten im Burg-
lädchen in Eppstein, im Kiosk Can in Vocken-
hausen, in der Bremthaler Rathaus Apotheke 
und bei Göttnauer’s Farbenwelt in Niedern-
hausen sowie bei der Bücherstube Tolksdorf 
in Kelkheim. Eintritt: 5 Euro für Kinder und 
Erwachsene.

Misch l ingshund 
Butz war der Star 
der Lesung. 
 Foto: J. Haupt

Zebras als Titelfoto für die neue Ausstellung. Foto: Arnd Rödiger
Musikschule: Konzert „Singender 

klingender Mai“ am Muttertag
Das Konzert der Musikschule Epp stein-

Rossert am Sonntag, 14. Mai, um 17 
Uhr im Saal der Musikschule, Am Herrn-
garten 12, in Eppstein steht unter dem 
Motto „singender, klingender Mai“. Ge-
staltet wird ein fröhliches Konzert zum 
Muttertag von Gesangsschülerinnen 
und -schülern von Enikö Szendrey und 

dem Chor „Resonanz“ der Musikschule. Am 
Klavier begleitet Kollegin Ulrike Drommeshau-
ser. Neben Solo-Gesangsvorträgen mit Wer-
ken von Mozart, Max Reger, Humperdinck, 
aber auch bekannten Musical-Melodien gibt 
es ein Piano-Solo von Nehath Mia zu hören. Er 
spielt auch vierhändig mit Wilfried Heuft.

www.eppsteiner-zeitung.de/
anzeigen/ anzeigenmarkt.html

L
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             Sugaring   Deep Tissue   

                 Mobile Massage Sportmassage  

      Wellnessmassage  

Dorn-Breuss Fußreflexzonenmassage

           Tapen  Kosmetische Lymphdrainage Microneedling

Triggerpunkt Abhyanga-Massage
Terminvereinbarungen gerne telefonisch oder per Mail:

0173/726 43 63 | sonja.ebenhoch@gmx.de | www.bodyrepair-massage.de

Anzeige-BR-63x77,6.indd   1 04.04.23   07:45

Kontakt

Für Dich und Deine Gesundheit

 Mobil: 0152 5517 1097 
Waldstr. 13, 65719 Hofheim a. Ts. 

info@karen-anthes.de
www.karen-anthes.de

Gesundheitsorientiertes Personal Training
Outdoor Kurse mit dem eigenen Körpergewicht
Rückenkurse nach der 'BALLance'-Methode 
Ernährungsberatung

Fang' an, bleib' dran, aber RICHTIG! 

OFFEN FÜR BESONDERES

Dienstag bis Freitag
9.30 bis 13.00 Uhr und 

15.00 bis 19.00 Uhr
Samstag

9.30 bis 15.00 Uhr

Lucas-Cranach-Straße 7
65527 Niedernhausen

06127-9 99 99 99
hallo@budenzauber.life
www.budenzauber.life

Angst, Wutanfälle und
Schulprobleme loswerden

angela-hess.de

Wir bringen Farbe und Vielfalt in die Immobilienbranche.

Denn bei uns stehen nicht die Immobilien, sondern die 
Menschen mit ihren ganz individuellen Bedürfnissen im 
Mittelpunkt.

Wir leben Vielfalt.
IMMOBILIENIMMOBILIEN

Anna Gloux Immobilien   Telefon: 0163 / 777 84 84    
info@gloux-immobilien.de  www. gloux-immobilien.de
Anna Gloux Immobilien   Telefon: 0163 / 777 84 84    

H
A

N

D M A D E & U P C Y C L I N
G

Riccovento Schuhe – 
Hand gefertigt und individualisierbar
Ihre Füße sind einzigartig. Meine Schuhe sind es auch. In meiner 
Riccovento Zuhause-Werkstatt entstehen handgefertigte Schuhe 
für Damen und Herren.

Määdschä u�  zack! – 
Unternehmerinnen aus Eppstein & Umgebung

Gude!

u� zack!
Grafikdesign & Brand Design

01573 560 444 9 | ichbin@uff zack.design | www.uff zack.design

Sandra Diepolder

Aufmerksamkeitsstarke 
Webseiten
Logodesign
Brand Design
Layout von Printmedien 
und digitalen Produkten

230411_Anzeige Maaaadscha.indd   1 11.04.23   15:54
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Gottesdienst unter freiem 
Himmel an Himmelfahrt

Die Talkirchengemeinde lädt zu einem Frei-
luftgottesdienst an Himmelfahrt, 18. Mai, 
um 10 Uhr ein. Gefeiert wird der besondere 
Gottesdienst unter freiem Himmel, bei Re-
gen unter einem schützenden Dach, auf dem 
Gelände des WEC-Missionshauses auf Hof 
Häusel. Gestaltet wird er von Mitarbeitenden 
des Missionshauses und Mitgliedern der Tal-
kirchengemeinde sowie dem Posaunenchor 
Eppstein-Hofheim. Nach dem Gottesdienst 
besteht die Möglichkeit, fair gehandelte Waren 
beim „Eine Welt Verkauf“ zu erwerben.

Das anschließende Beisammensein mit Gril-
len und Kaffee bietet Gelegenheit, miteinander 
ins Gespräch zu kommen, sowie die vielfältige 
Arbeit des WEC-Missionswerkes näher ken-
nenzulernen. Salat- und Kuchenspenden, auch 
Plätzchen und Knabbereien sind willkommen.

Wer eine Mitfahrgelegenheit benötigt, kann 
sich im Pfarrbüro melden (Telefon 85 33).

Das WEC-Missionshaus ist von der Bundes-
straße 455 aus zu erreichen. Aus Richtung 
Eppstein kommend zeigt ein weißes Hinweis-
schild zwischen den Abfahrten nach Vocken-
hausen und Niederjosbach nach rechts berg-
auf Richtung „WEC-Missionshaus“.

Vatertagsfrühschoppen Ehlhalten
Die Feuerwehr Ehlhalten lädt am Donners-

tag, 18. Mai, ab 11 Uhr zum traditionellen Früh-
schoppen am Dattenbachzentrum ein.

Neben den bekannten kulinarischen Ange-
boten wird es dieses Mal auch vegetarische 
Grillwurst und Weinschorle geben. Auch das 
Unterhaltungsprogramm mit der Blaskapelle 
der Feuerwehr Villmar, Kinderspielen und Fahr-
ten mit dem Borgward wird um eine weitere At-
traktion reicher: zusammen mit „Brandschutz 
Schümann“ gibt es Vorführungen zur Brand-
bekämpfung. Es wird gezeigt, wie ein echtes 
Feuer gelöscht werden kann. Die Feuerwehr 
Ehlhalten freut sich über jeden Gast.

Pfingstgottesdienst im Grünen 
am Glaskopf

Am Pfingstsonntag, 28. Mai, feiert die Tal-
kirchengemeinde ihren Gottesdienst nicht in 
der Kirche, sondern um 11.30 Uhr gemeinsam 
mit der Paulusgemeinde und der Stephanus-
gemeinde Kelkheim unter freiem Himmel am 
Glaskopf. Zwei Kinder werden getauft. Mu-
sikalisch wird der Freiluftgottesdienst vom 
Posaunenchor Eppstein-Lorsbach-Hofheim 
mitgestaltet. Der kinderwagengängige Weg 
am Glaskopf ermöglicht einen schönen Spa-
ziergang im Anschluss an den Gottesdienst. 
Den Glaskopf erreicht man über die Zufahrt 
von der B8 zum Feldberg. Nähere Informatio-
nen zu den Freiluftgottesdiensten unter www.
freiluftkirche.de.

Am Pfingstmontag, 29. Mai, um 11 Uhr feiern 
alle Kelkheimer Gemeinden sowie die Talkir-
chengemeinde einen großen Ökumenischen 
Gottesdienst in der Kloster- und Pfarrkirche St. 
Franziskus, Mainblick 51, in Kelkheim.

Vatertag bei der Feuerwehr
Die Feuerwehr Vockenhausen 1934 lädt zum 

traditionellen Vatertagsfrühshoppen rund um 
das Feuerwehrhaus ein. An Christi Himmel-
fahrt, Donnerstag, 18 Mai, ab 11 Uhr freut sich 
der Feuerwehrverein auf schöne gemeinsame 
Stunden mit allen Gästen. Neben Leckereien 
vom Grill, kühlen Getränken und Kuchenbuffet 
gibt es für die kleinen Gäste die allseits beliebte 
Hüpfburg.

Anmeldung neue Konfirmanden  
und Konfirmandinnen

Jugendliche, die das siebte Schuljahr be-
suchen, sind zur Teilnahme am Konfirmanden-
unterricht in der Talkirchengemeinde eingela-
den. Auch wer nicht getauft ist, ist willkommen. 
Der Unterricht findet am Dienstagnachmittag 
statt. Die Uhrzeit wird mit den jungen Leuten 
abgestimmt. Die erste Zusammenkunft ist am 
Dienstag, 13. Juni, um 15.30 Uhr. 

Auch wer sich noch nicht sicher ist, ob er 
wirklich teilnehmen möchte, kann gerne hinein-
schnuppern, sich einen Eindruck verschaffen 
und, sollte es nicht gefallen, jederzeit wieder 
aussteigen. Das Anmeldeformular kann auf 
der Internetseite der Gemeinde www.talkirche.
de unter der Rubrik „Glaube“ heruntergeladen 
werden. Im Gemeindebüro gibt es telefonisch 
unter der Nummer 85 33 oder per E-Mail ge-
meinde@talkirche.de Auskunft. Für nähere 
Infos oder Rückfragen steht Pfarrerin Heike 
Schuffenhauer zur Verfügung.

Sommerfest in St. Margareta
Am Samstag, 3.Juni, veranstaltet die katholi-

sche Kirchengemeinde St. Margareta Bremthal 
ein Sommerfest mit anschließendem Fami-
liengottesdienst. Von 15 bis 18 Uhr sind alle 
zu Kaffee und Kuchen draußen auf den Platz 
neben der Kirche eingeladen. Der Erlös ist zum 
Erhalt des Pfarrheims bestimmt. Gleichzeitig 
gibt es dort ein Kinderprogramm. Die Gemein-
de freut sich über Kuchenspenden. Helfer und 
Helferinnen können sich bei Pastoralreferent 
Enrico Wagner melden können: E-Mail e.wag-
ner@sankt-elisabeth-maintaunus.de oder Tele-
fon (0 61 92) 92 98 62.

Um 18 Uhr findet anschließend in der Kir-
che die Heilige Messe als Familiengottesdienst 
statt. Er wird von der Musikgruppe „Mayim“ 
mitgestaltet und steht unter dem Motto „Gott: 
Drei in Einem“, verdeutlicht mit einem dreiblätt-
rigen Kleeblatt. 

Medaillen und Siege für zwei 
Eppsteiner Orientierungsläufer 
Zwei Medaillen bei der Orientierungslauf-Mit-

teldistanz waren die Ausbeute für die Epp-
steiner Orientierungsläufer am Wochenende. In 
der Klasse Herren ab 45 (H45) wurde Ingo Horst 
Deutscher Meister, seine Tochter Katja erlief 
den Bronzerang 
in ihrer Alters-
klasse D13/14. 
Das Laufgelände 
bei der Kleinstadt 
Willebadessen in 
den Ausläufern 
des Eggegebir-
ges war steil und 
steinig. Dadurch 
gab es viele klei-
ne Routenwah-
len, auf denen die 
Läufer viel Zeit 
gewinnen oder 
verlieren konnte. 
Der durch die Trockenheit der vergangenen 
Jahre teilweise geschädigte Wald sorgte dafür, 
dass es auch läuferisch sehr hart und ruppig 
war. Brit Horst kam in der Klasse Damen ab 45 
(D45) auf Rang 5.

Beim Bundesranglistenlauf am Sonntag lief 
es für die Eppsteiner, die für den SC Königstein 
starten, sogar noch besser: Diesmal gewannen 
Katja und Ingo Horst ihre Klasse. 

In Königstein trainieren Orientierungsläufer 
aller Altersklassen, mittwochs von 16 bis 18.30 
Uhr, donnerstags ist um 18 Uhr Lauftraining. 
Treffpunkt ist an der St.-Angela-Schule.

Verdienter Aufstieg in die Bundesliga  
– Fortsetzung von Seite 1 –

Grundstein für diesen Erfolg war ein finaler 
4,5:3,5-Sieg in Gießen, der hart umkämpft war, 
da es für die Gastgeber auch noch um den 
Klassenerhalt ging. Mit der besten jemals für 
die Burgstadt an die Bretter gehenden Mann-
schaft, sollte es aber am Ende zum verdien-
ten Aufstieg reichen. Irina Bulmaga (nebenbei 
noch als Deutsche Mannschaftsmeisterin bei 
den Damen ausgezeichnet), Frank Hoffmeister 
und Alexander Sehr gewannen souverän ihre 
Partien. Ferenc Berebora, Adam Popovics und 
Mario Paschke erreichen wichtige Punktetei-
lungen. 

Mit 14:4 Mannschaftspunkten steht Eppstein 
damit zum Saisonende auf Platz eins des Hes-
senligaklassements und stellt mit Mario Pasch-
ke (7 Punkte aus 9 Partien) und Alexander 
Sehr (6,5 Punkte aus 8 Partien) die Topscorer 

Nr. eins und drei der gesamten Liga. Wahrlich 
meisterlich! 

Der Triumph wurde nach der Rückkehr aus 
Gießen noch ausgelassen bis in die späten 
Abendstunden gebührend gefeiert, gemein-
sam mit der ebenfalls erfolgreichen zweiten 
Mannschaft. Beim SC Flörsheim II gab es ein 
4:2. Dabei gewannen Dirk Heitmann, Jürgen 
Förster und Stefan Bresslauer, remis spielten 
Michael Friedrich und Stefan Mahr. Durch den 
Sieg kletterte die Zweite noch auf Platz 3 in der 
Bezirksklasse A und hätte mit etwas Mithilfe 
der Konkurrenz sogar fast noch den Aufstieg 
in die Main-Taunus-Liga geschafft. Die dritte 
Mannschaft war spielfrei und feierte ebenfalls 
kräftig beim Saisonabschluss mit.

Weitere Infos und Fotos auf der Vereinsweb-
site unter Eppstein ist Hessenmeister – SVG 
1932 Eppstein (svgeppstein.de).

Die neuen Hessenmeister im Schach (v.l.): Frank Hoffmeister, Thomas Marschner, Thomas Biegel, 
Irina Bulmaga, Ferenc Berebora, Alexander Sehr, Bernd Steyer, Adam Popovics, Mario Paschke 
und Peter Raab. Foto: privat

Katja Horst und Lina Beh-
rend. Foto: privat

Verschiedenes

Leserbriefe in der EZ:
www.eppsteiner-zeitung.de 

 Meine Eppsteiner / Leserbriefe
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Breite Vielfalt beim Flohmarkt
Bei frühlingshaften 

Temperaturen um die 
20 Grad und nur leich-
ter Bewölkung folgten 
am vergangenen Sams-
tag viele Bürgerinnen 
und Bürger dem Auf-
ruf des Repair-Cafés, 
verborgene Schätze 
aus Kellern und Dach-
böden und Fahrräder 
zum Bahnhof zu brin-
gen, um den jährlichen 
Flohmarkt zu gestalten. 
44 Standbetreiber folg-
ten der Einladung des 
Teams des Repair-Ca-
fés, das zum dritten Mal 
als Veranstalter auftrat. 

Neben den üblichen 
Flohmarktständen war 
das erste Mal auch der 
Eppsteiner Uniscripta 
Verlag mit Mitgründer 
Wolfgang Ullrich und 
seinem Team dabei. 
„Hier finden wir be-
stimmt Menschen, die 
sich für unsere Krimis 
interessieren“, freute sich Ullrich über die Mög-
lichkeit der Präsentation seines Verlages. 

Auch die Mobile Jugendarbeit der Stadt 
Eppstein war mit einem Stand dabei. Mitarbei-
terin Karen Beckwermert wollte den Flohmarkt 
nutzen, um Jugendliche zu erreichen, die sich 
für die Angebote und auch für den Newsletter 
der Jugendarbeit interessieren. Das Sommer-
programm 2023 steht und wird demnächst 
präsentiert. Neu ist auch das Mach 5-Jugend-
programm, bei dem junge Menschen eingela-
den werden, ihre Stadt aktiv mit zu gestalten. 
Die nächsten offenen Mach-5-Treffen sind am 
Dienstag, 16. Mai, in Niederjosbach und am 
Dienstag, 23. Mai in Vockenhausen, jeweils 
um 18 Uhr.

Das Repair-Café hatte zehn gestiftete Räder 
für den Flohmarkt am Start, um 11 Uhr waren 
nur noch vier Stück vorhanden und eins davon 
bereits reserviert. Nicole und Horst Köhler von 
der Fahrradwerkstatt des Repair-Cafés waren 
sichtlich begeistert und gaben auch Radfah-
rern, die spontan vorbeikamen, nur zu gern 
Reparaturtipps. „Wir haben mit dem Verkauf 
der Fahrräder und den Standgebühren rund 
1000 Euro eingenommen, damit sind wir sehr 
zufrieden“, zog Sprecher Christoph Herold Bi-
lanz. Das Geld werde Ende des Jahres für 
einen guten Zweck gespendet. .

Währenddessen suchte der BUND Eppstein 
Gartenbesitzer, die am 24. und 25. Juni 2023 

Lust haben, ihren Garten der Öffentlichkeit zu 
präsentieren. Der ADFC war ebenfalls dabei 
und versorgte Besucher mit vielen Flyern. Für 
Speis und Trank sorgte die Wunderbar Weite 
Welt mit einem Stand direkt vor dem Bahnhofs-
gebäude. Es war ein gelungener Ausstellermix 
und der Parkplatz des Stadtbahnhofs wurde an 
diesem Tag zu einem Ort der Begegnung mit 
Nachbarn und Freunden. 

Auch bei den Verkäufern sei die Stimmung 
gut gewesen, „obwohl wir uns ein paar Be-
sucher mehr gewünscht hätten“, räumt Herold 
ein. Die Gruppe überlegt deshalb, ob der Floh-
markt nächstes Jahr wieder auf dem Bahn-
hofsvorplatz stattfinden könne. Dort sei die 
Atmosphäre schöner. sr

KunterBUND geht es weiter
Erneut stehen zwei tolle Aktionen auf dem 

Programm beim BUND Eppstein. Am Don-
nerstag, 18. Mai, geht es um 10 Uhr auf die 
vogelkundliche Wanderung „Zum Kuckuck 
nochmal“ im Bremthaler Bauwald. Wegen 
Wandergruppen am Vatertag könne es sein, 
dass vermehrt Schluckspechte und Schnaps-
drosseln angetroffen werden, aber auch viele 
echte Piepmätze warten auf die Ausflügler. 
Treffpunkt für die etwa zweistündige Wande-
rung ist im Valterweg in Bremthal an der Unter-
führung der B455.

Am Samstag, 20. Mai, dem Weltbienentag, 
startet um 14 Uhr schon die nächste Aktion. 
Dabei geht es um die Insekten Eppsteins. „Mit 
etwas Glück werden wir auch das Landkärt-
chen fliegen sehen, das Insekt diesen Jahres“, 
hofft BUND-Vorsitzender Klaus Stephan. Er 
möchte mit den Teilnehmern versuchen, das 
ABC der Insektennamen zu entdecken, also 
mindestens eine Art pro Buchstabe, von A wie 
Ameise bis Z wie Zikade. Treffpunkt für die et-
wa zweistündige Aktion ist vor der Eppsteiner 
Talkirche. 

Für beide Veranstaltungen lohnt es sich, 
Fernglas und Fotoapparat mitzubringen, sind 
aber nicht zwingend notwendig. Nach dem 
Motto „Mehr Augen sehen mehr, mehr Ohren 
hören mehr“ freut sich der BUND auf viele Teil-
nehmer, ob jung und wissbegierig oder weise 
und erfahren. Weitere Informationen gibt es bei 
Klaus Stephan, Telefon 0176 73 89 12 41 oder 
per E-Mail an info@bund-eppstein.de.

Naturnahes Gärtnern für alle – 
Offene Gärten in Eppstein

Der BUND Eppstein sucht noch bis Ende Mai 
interessierte Gartenfreunde, die sich an den 
Tagen der offenen Gärten beteiligen möchten. 
Diese finden am 24. und 25. Juni statt. Die 
Rückmeldungen aus dem vorigen Jahr waren 
erfreulich und es gab viele Besucher, die auch 
in diesem Jahr kommen werden und einige, die 
ihren Garten selber öffnen wollten. „Sie gehö-
ren zu jenen Menschen, die Ihren Garten nicht 
vergiften, keine Rasen- oder Schotterwüsten 
mögen und hier und da auch den Insekten, 
Vögeln und anderen Tieren ein wenig Platz zum 
Leben einräumen?“, fragt BUND-Chef Klaus 
Stephan und ermutigt Gartenfreunde, sich 
kurzfristig zu melden. Gleichzeitig können sich 
Künstler melden, die ihre Kunst in den Gärten 
darbieten möchten, ob in Form von Bildern, 
Kunsthandwerk, Rezepten, Musikstücken oder 
anderem. „Wir sind offen für Ihre Ideen!“, so die 
BUND-Ortsgruppe. Ansprechpartner ist Anna 
Jährling (Telefon 594 04 42) oder E-Mail an 
info@bund-eppstein.de.

Eppstein blüht auf dem  
Wochenmarkt

Nachdem es am 28. April nicht mit dem 
Stand auf dem Wochenmarkt geklappt hat, 
stehen die Imker und Naturschützer der Initia-
tive „Eppstein blüht“ nun am Freitag, 19. Mai, 
auf dem Gottfriedplatz in der Altstadt. Neben 
den letzten Honigvorräten der vergangenen 
Saison geben sie gerne Auskünfte rund um die 
Themen Bienen, Artenvielfalt und Blütenreich-
tum. Am Vortag des Weltbienentages steht 
auch der Bau und Erwerb von Nisthilfen für 
Wildbienen auf dem Plan. Alles natürlich nur so 
lange der Vorrat reicht. „Mit etwas Glück kön-
nen Sie auch ein Glas Honig gewinnen. Geben 
Sie nur acht, dass wir Ihnen keinen Schotter-
garten-Honig unterjubeln. Der gilt als steinhart 
und sehr bitter im Geschmack“, so BUND-Chef 
Klaus Stephan. 

NABU-Aktion: Stunde der  
Gartenvögel

Welche und wie viele Vögel flattern durch 
Gärten und Parks? Das zeigt das Wochenende 
vom 12. bis 14. Mai.

Der NABU ruft Eppsteiner Vogelfreunde auf, 
sich am Wochenende eine Stunde Zeit zu neh-
men und Vögel in Garten, vom Balkon aus oder 
im Park zu beobachten, zu zählen und für eine 
gemeinsame Auswertung der bundesweiten 
Aktion „Stunde der Gartenvögel“ zu melden.

Der NABU hofft, dank dieser Aktion mög-
lichst viel über die Vögel in Städten und Dörfern 
zu erfahren. Denn häufig wissen Naturschützer 
über seltene oder gefährdete Arten mehr als 
über Amsel, Meise oder Spatz. Weitere De-
tails und Ergebnismeldung auf der Internetseite 
www.stundedergartenvoegel.de.

Direktverkauf   Heizkörper-Abhollager

Beratung      Planung     Walle-Montage
große Heiztechnik-Ausstellung

www.heizungsrechner-online.de

in 5 Minuten zum Angebot - mit 1-Tags-Montage
zur neuen Heizung
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Horst und Nicole Köhler vom Repair-Cafe (v. re.) berieten Matthias 
Wehner mit Tochter Mara (16 Jahre) über den Tausch des Hinterrades 
seines E-Bikes Foto: Sabrina Reulecke

Führung durch das Arboretum 
mit Förster Johannes Schwed
Das Forstamt Königstein lädt am Sonntag, 

21. Mai, von 14 bis 17 Uhr, im Rahmen des Ta-
ges der biologischen Vielfalt zur Frühjahrswan-
derung durch das Arboretum Main-Taunus ein. 

Mit seinen mehr als 600 Baum- und Strauch-
arten, die zum Teil in voller Blüte stehen, gibt 
es dort immer Neues zu entdecken. Waldpä-
dagoge und Förster Johannes Schwed führt 
seine Gäste zu ganz besonderen Bäumen und 
Sträuchern. Er gibt dabei umfangreiche Infor-
mationen zu ihren Besonderheiten, zu Wuchs-
verhalten und Holzeigenschaften. Treffpunkt 
ist das Waldhaus, Am weißen Stein, in Schwal-
bach am Taunus. Die Teilnahmegebühr beträgt 
für Kinder 2 Euro und für Erwachsene 5 Euro. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
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Bienenfutter aus dem Automaten
Der Bienenfutter-Automat in der Bezirks-

straße in Niederjosbach ist mit neuem „Bienen-
futter“ gefüllt worden. Bienenunterstützer und 
Gartenfreunde können die Kapseln mit Wild-
blumensamen in dem umgerüsteten Kaugum-
mi-Automaten erwer-
ben. 50 Cent kostet 
eine Kapsel, mit der 
etwa zwei Quadrat-
meter Gartenland oder 
Blumenkästen in eine 
Bienenweide verwan-
delt werden können.

Die Idee zum Bie-
nenfutter-Automaten 
hatte übrigens die aus 
Ehlhalten stammende 
Bildungsreferentin Christina Gruber-Eifert (Die 
Eppsteiner Zeitung berichtete). Sie erhielt jetzt 
vom hessischen Umweltministerium das Zerti-
fikat „Bildungsträger für nachhaltige Entwick-
lung“ (BNE) für ihr langjähriges Engagement 
für naturnahe Bildung und im Besonderen für 
ihr Konzept „Bienenautomat“. 

Mittlerweile stehen bundesweit über 400 
dieser Automaten. Die Pädagogin entwickelte 
außerdem eigene BNE Fortbildungsinhalte zur 
Weiterbildung von pädagogischen Fachkräf-
ten. Hessen hat 2013 eine BNE-Zertifizierung 
eingeführt. Die Zertifizierung gilt für einen Zeit-
raum von zunächst drei Jahren. Danach kann 
eine Rezertifizierung beantragt werden.

,Phancies’ lösen Ticket zur Europameisterschaft
Cheerleading ist nicht nur Anfeuern der 

Teams und Zuschauer, Cheerleading ist bei 
den „Wiesbaden Phantoms“ eine eigenstän-
dige Sparte mit sechs Squads, also sechs 
Gruppen. Nachdem alle sechs Squads der 
Wiesbadener Phantoms vor kurzem die Lan-
desmeisterschaften gewannen, traten sie am 
Wochenende 29./30. April für Hessen bei den 
Deutschen Meisterschaften in Mühlheim an der 

Ruhr an – mit dabei im Squad „Phancies“ die 
beiden Eppsteinerinnen Madita Lindhorst und 
Xhenisa Sata. 

Sie trainierten bereits seit Monaten intensiv 
und legten nach der gewonnenen Landes-
meisterschaft, mit dem Wissen um das starke 
Teilnehmerfeld bei der DM, noch einmal nach. 
Unter dem tosenden Applaus der vielen mitge-
reisten Familienangehörigen und Freunde prä-

sentierten sie sich ner-
venstark und konzen-
triert. Am Ende wurde 
ihre Darbietung mit 
dem dritten Platz und 
der Qualifikation zur 
Europameisterschaft 
belohnt. Vier Wiesba-
dener Squads wurden 
deutsche Vizemeister. 
Das sechste Squad er-
kämpfte sich den Titel 
und löste damit zu-
sätzlich das Ticket zur 
nächsten Weltmeister-
schaft in Japan. Die 
Europameisterschaft 
findet mit allen sechs 
Squads am 8. und 
9. Juli in Wiesbaden 
statt.

Die Squads freuen 
sich immer auf moti-
vierte Talente. Für alle 
Jahrgänge zwischen 
2012 und 2017 findet 
das nächste Probe-
training am Sonntag, 
21. Mai, statt. Anmel-
dung per E-Mail an 
leonie.boehme@wies-
baden-phantoms.de 
mit Name, Alter, Vor-
erfahrungen im Cheer-
leading, Turnen oder 
Akrobatik.

TSG Eppstein:  Leichtathleten holen 14 Kreismeistertitel
Am Wochenende 29./30. April fanden bei 

gutem Wetter die gemeinsamen Kreismeister-
schaften Main-Taunus, Hochtaunus und Wet-
terau in Friedberg statt. Die TSG Eppstein wur-
de in diesem Jahr von zwölf Athleten vertreten. 
Alle gaben in verschiedenen Disziplinen und 
Altersklassen ihr Bestes und sicherten viele 
Kreismeistertitel.

Markus Manhold ging bei den Senioren M30 
an den Start. Die 100 Meter lief er in 12,71 Se-
kunden und ergatterte sich den Kreismeister-
titel. Im Weitsprung sprang er mit 5,24 Metern 
auf Platz 2. Bei der männlichen U20 lief And-
reas Giehl die 800 Meter in 2:14,42 Minuten 
und verbesserte damit seine Bestleistung. 

Bei den 100 Metern der Frauen erreichte 
Nathalie Rauterkus mit 17,66 Sekunden den 
vierten Platz. Außerdem landete sie im Weit-
sprung bei 3,23 Metern. Nicole Pasker (W30)  
holte sich mit 3,91 Metern den Kreismeister-
titel im Weitsprung. Im ersten Lauf absolvierte 
Juna Torky (W15) die Strecke von 100 Metern 
in 13,04 Sekunden und lag damit nur knapp 
hinter der Vorlaufschnellsten. Im Finale zeigte 
Juna, dass sie die Kreismeisterin ist und sprin-
tete in 12,97 Sekunden auf den ersten Platz. 
Im Weitsprung mit 5,01 Metern sicherte sie 
sich einen weiteren Kreismeistertitel und ver-
besserte ihre Bestleistung. 

Vereinskollegin Paula Vitze wollte es bei der 
WJU18 in fünf Disziplinen wissen. Die 100 Meter 

Hürden überwand sie in 16,36 
Sekunden und kam als erste 
ins Ziel. Im Weitsprung kam 
sie auf 4,46 Meter, im Speer-
wurf auf 31,58 Meter und eine 
neue Bestleistung. Außerdem 
liefen Juna Torky und Paula 
Vietze bei der 100-Meter-Staf-
fel mit zwei Kelkheimerinnen 
und gewannen mit 52,55 Se-
kunden Platz 1.

Am Sonntag erreichte Mar-
kus Manhold bei den M30 im 
Hochsprung die 1,58 Meter 
und den zweiten Platz. Er star-
tete ebenfalls im Kugelstoßen, 
wo er 9,09 Meter erzielte. Mi-
chael Gäns war bei den Senioren M40 im Ku-
gelstoßen am Start und erreichte 9,53 Meter. 
Tim Steinfurt gewann bei der männlichen U20 
mit 14,40 Metern den ersten Platz, im Diskus-
wurf den dritten Platz mit 42,45 Metern und 
sicherte sich einen Kreismeistertitel. 

Mit 8,06 Metern und einem weiteren Kreis-
meistertitel beendete Nicole Pasker bei den 
W30 das Kugelstoßen. Über 200 Meter der 
W55 lief Martina Helbig in 32,87 Sekunden ins 
Ziel und sicherte sich ebenfalls einen Kreis-
meistertitel. Maria Antonia Speck stieß ihre 
Kugel 9,59 Meter weit. Yvonne Steinfurth und 
Silke Speck waren beide im Kugelstoßen und 

Diskuswurf aktiv. Yvonne sicherte sich bei den 
W50 im Kugelstoßen mit 12,08 Metern und 
im Diskuswurf mit 29,84 Metern jeweils einen 
Kreismeistertitel. Silke Speck erzielte bei den 
W55 im Kugelstoßen 7,51 Meter, beim Diskus-
wurf 17,01 Meter und Platz 1. Den Hochsprung 
beendete Paula Vitze bei der WJU18 mit einer 
Höhe von 1,50 Metern und einem weiteren 
Kreismeistertitel. Im Kugelstoßen schaffte Pau-
la es auf 9,42 Meter. 

Es war ein sehr erfolgreiches Wochenende 
für die Eppsteiner Leichtathleten mit 14 Kreis-
titeln sowie vielen guten Platzierungen unter 
den besten Fünf.

Die TSG-Leichtathleten (v.l.) in Friedberg: Paula Vitze, Tim Stein-
furth, Markus Manhold, Michael Gäns, Nicole Pasker und Martina 
Helbig  Foto: privat

Die Wiesbaden Phantoms bei den Deutschen Meisterschaften im Cheer-
leading.  Foto: suer.photo

Bienenfutter-Automat 
in der Bezirksstraße.
 Foto: EZ-Archiv

Jumping Fitness in Oberjosbach
Die Jumper der Turngemeinde Oberjos-

bach suchen Verstärkung. Jumping Fitness 
ist ein effektives, gelenkschonendes Ganz-
körper-Workout, das die Beweglichkeit und 
Koordination verbessert, den Gleichgewichts-
sinn stärkt und bei fetziger Musik eine Menge 
Glückshormone freilässt. Da die Intensität vari-
iert werden kann, ist es für fast jeden geeignet. 
Ein Probetraining ist nach Anmeldung möglich 
(Telefon 0177 224 41 68). Trainiert wird mitt-
wochs von 19 bis 20 Uhr im Gemeinschafts-
zentrum Oberjosbach.
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Von Trollen, Ungeheuern und dem fast nackten Kaiser
– Forsetzung von Seite 1 –

Im Schlepptau von Regisseurin Juliane Rödl 
in ihrem feudalen Gewand begegneten die 
Zuschauer außerdem Rotkäppchen, das alle 
Warnungen missachtete und vertrauensvoll in 
den Wald entschwand. Rund um die Führung 
war stets auch Jordan (Volker Steuernagel) 
greifbar, eine Figur aus der Ballettkomödie von 
Molière alias Jean-Baptiste Poquelin. In der 
Eppsteiner Zeitung meldet er sich regelmäßig mit 
einer Kolumne zu Wort.

Im Burghof waren Schneeweißchen und Ro-
senrot mit ihrer Mutter (Linda Kratz) unterwegs, 
um des Kaisers neue Kleider zu bewundern. 
Zuvor vertraute die verzweifelte Königin (Katrin 
Thunig), ganz in Gold gekleidet, dem Publikum 
ihre Geschichte an. Ein wundersames Männ-
chen wolle ihr das Kind nehmen. Mit Unterstüt-
zung von Kindern aus dem Publikum, Jordan 
und ihres Boten (Knut Vollmuth) gelang es der 

Königin, den Namen des Männchens heraus-
zufinden und den Bann zu brechen. Das wü-
tende Rumpelstilzchen (Janna Bergen) rannte 
daraufhin stampfend und schreiend davon.

Zur Schlussszene versammelten sich die 40 
Mitwirkenden der Burgschauspieler, darunter 
auch viele Kinder, auf der Bühne. Nun hatte 
der Kaiser (Benjamin Peschke) seinen großen 
Auftritt. Das dänische Märchen über „des Kai-
sers neue Kleider“ brachte die Zuschauer zum 
Schmunzeln, denn seine Majestät schritt, von 
Wachen und Hofstaat begleitet, feierlich, nicht 
etwa in Gold gewandet, sondern in seiner kö-
niglichen Unterwäsche. Die Weber, die ihm das 
neue Gewand verkauft hatten, behaupteten, 
nur mit Klugheit gesegnete Menschen könnten 
sein Kleid sehen. 

Daran glaubten der Kaiser und sein Hofstaat, 
doch vor großem Publikum – ausgesprochen 
von einem Kind – flog der Schwindel auf. Die 

Weber (Nicole Löffler, Nicole Decher) machten 
sich flugs davon. Der Kaiser wiederum ver-
schwand brüskiert in seinen Gemächern.

Im Jahr 2012 fand zum ersten Mal eine 
sehr erfolgreiche Märchenführung auf der Burg 
statt. „Eine solche Veranstaltung mit 40 Dar-
stellern ist ein Kraftakt für eine Amateurbühne“, 
erklärte Juliane Rödl, der jährlich kaum zu 
leisten sei. Nach den Corona-Jahren war ein 
Casting jugendlicher Darstellerinnen und Dar-
steller nötig. Dank der Kontakte von Sonja von 
Saldern, die sich in Kindergärten und Schulen 
der Stadt umhörte, sei es gelungen, die Rollen 
bei der Märchenführung mit zehn jungen Ta-
lenten neu zu besetzen. Das Jüngste sei neun 
Jahre alt.

Im Anschluss an die Märchenführung konn-
ten die Zuschauer sich mit den Märchenfiguren 
fotografieren lassen und sich im Juchhebau 
der Burgschauspieler stärken. mi

Des Kaisers neue Kleider – als Schwindel entlarvt von einem Kind. 
 Foto: Helga Mischker

Kinder suchen Müll und machen Kunst
Seit über 20 Jahren 

ruft das Land Hessen 
zu einem „sauberhaf-
ten Kindertag“ an Kin-
dertagesstätten aus. 
Dieses Mal beteiligten 
sich auch die Vorschul-
kinder aus der Kita 
Niederjosbach an der 
Müllsammelaktion. 18 
Kinder suchten in drei 
Gruppen die Parkplät-
ze an der Bezirksstraße 
und an der Bahnstra-
ße sowie die angren-
zenden Freiflächen ab. 
Ruckzuck hatten die 
„Müllis“, „die besten 
der besten Müllsamm-
ler“ und die „Müllfor-
scher“ ihre Mülltüten mit Plastikschalen, Alu-
folien, Zigarettenschachteln und Taschentü-
chern gefüllt. Die Namen für ihre drei Gruppen 
hatten sich die Kinder vor dem Start selbst 
ausgedacht. 

„Am scheußlichsten waren die Zigaretten-
kippen“, waren sich Mathilda und Dana einig, 
während Luis die beiden Spinnen, die er beim 
Sammeln entdeckt hatte, nicht besonders 
mochte. Haargummis und Playmobilfiguren, 
die sie ebenfalls aufgelesen haben, sind dage-
gen in ihren Augen wiederverwendbare Abfälle.

Begleitet wurden die Kinder bei ihrer Müllak-
tion von den Erzieherinnen Elvira Jagodzinsky, 
Anna Lisa Koch und Diana Struck. Zuvor hatten 

sie in den Vorschultreffen über die unterschied-
lichen Arten von Abfällen gesprochen, von 
Restmüll bis Recycling-Wertstoff, und mit den 
Kindern „Müll“-Collagen angefertigt. Beides, 
die Kunstwerke aus Abfall und den gesammel-
ten Müll, präsentierten die Kinder am Dienstag 
zum Abschluss ihrer Aktion im Garten der Kita. 

„Bei der großen Abfallsammelaktion werden 
die Kleinsten jedes Jahr zu ganz großen Vor-
bildern für uns alle“, lobte Staatssekretär Oliver 
Conz den Einsatz von über 21 500 Kindern 
aus 620 Kitas, die sich dieses Jahr landes-
weit beteiligt haben. Er sprach zum Auftakt 
der Umweltaktion im Rahmen der Kampagne 
„Sauberhaftes Hessen“.  bpa

Hänsel und Gretel lassen sich von der bösen Hexe ins Knusperhaus 
locken. Die Eppsteiner Rotte schaut unbeteiligt zu. Foto: Jens Bergold

Die Vorschulkinder der Kita Niederjosbach beteiligten sich mit ihren 
Erzieherinnen Anna Lisa Koch, Diana Struck und Elvira Jagodzinsky 
(hinten v. li.) am „sauberhhaften Kindertag“. Foto: bpa

Pokal-Sammlung einfach am 
Wellbach entsorgt

Auf eine schimmernde Sammlung von Poka-
len stieß EZ-Leser Hartmut Webers bei einem 
Spaziergang am ersten Mai-Wochenende 

durchs sonst 
idyllische Well-
bachtal. Die 
Pokale, die of-
fensichtlich von 
verschiedenen 
Katzen-Schau-
en stammten, 
lagen wahllos 
verstreut ent-
lang des Well-
bachs. „Wir ha-
ben die Pokale 
zunächst ein-
gesammelt und 
ordentlich vor 
einem Baum-
stamm abge-

stellt.“ Den Inschriften auf den Pokalen nach zu 
schließen, stammen sie von einem Liebhaber 
oder Züchter der Katzenrasse „Russisch Blau“, 
möglicherweise aus einer Haushaltsauflösung. 
Webers kehrte mit einer Tasche in den Wald 
zurück – aber die Pokale waren verschwun-
den“, berichtete der Rentner. Vor wenigen Ta-
gen hat er sie erneut entdeckt: „Ordentlich 
aufgereiht auf einer Ruhebank am Waldrand“, 
sagte er kopfschüttelnd und verärgert: „Wenn 
man keine Pokale von Katzenliebhabern mag, 
dann gehören sie doch besser in den Müll als 
in den Wald!“.   bpa

Pokale im  Wellbachtal.
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Jugendfußball:  Fortsetzung der Rückrunde
Nach der Osterpause starteten die 

Mannschaften des Eppsteiner Ju-
gendfußballs in weitere Spiele der lau-
fenden Rückrunde. Ende April begann 
das Team der F-Jugend gegen die 
Mannschaft aus Fischbach. Aufgrund 
der dreiwöchigen Pause musste das 
Trainerteam die jüngsten Eppsteiner 
Fußballer zu Beginn des Spiels noch 
intensiv coachen, was am Ende zu 
einem deutlichen Sieg führte.

Die E2 sah einem schweren Spiel 
gegen den Tabellenzweiten aus Ober-
liederbach entgegen. In einer starken 
Teamleistung behaupteten sich die 
Jungen der JSG mit einem 2:1-Sieg. 

Noch schwieriger war es an diesem 
Wochenende für das Team der E1. Es 
musste gegen den unangefochtenen Tabellen-
führer aus Niederhöchststadt antreten. Trotz 
beeindruckender Torbilanz des Gegners ge-
lang der E1 in der ersten Halbzeit der Ehrentref-
fer. Libero Henning Reiter verwandelte einen 
Foulelfmeter eiskalt. Ersatzgeschwächt ließen 
die Kräfte in der zweiten Hälfte jedoch nach 
und Nieder höchstadt entschied in gewohnter 
Manier das Spiel mit 12:1 Toren für sich.

Die D-Jugend verzeichnete nach Niederlage 
gegen Oberliederbach ebenfalls keine Punkte. 
Die C-Jugend der JSG setzte sich mit 3:2 
gegen Marxheim durch. Ein Freistoßtor aus 30 
Meter brachte kurz vor Schluss den Siegtreffer.

Stark ersatzgeschwächt musste sich die 
B-Jugend dem Gegner aus Flörsheim stellen. 
Das Spiel endete mit einem 1:1-Unentschie-
den. „Da die vielen Ausfälle nicht kompensiert 
werden konnten, blieb der erhoffte Sieg aus“, 
kommentiert das Trainergespann.

Am vergangenen Wochenende (16. Spieltag) 
stellte sich die Mannschaft der F-Jugend dem 
Team aus Wildsachsen. Die Jüngsten behaup-
teten sich auch dort erfolgreich.

Gegen einen starken Gegner aus Hofheim 
unterlag das Team der E2 mit 2:6. Dennoch er-
spielte sich das Team der JSG viele Chancen, 
die aber nicht zu Toren führten. Es fehlte eine 
Portion Glück zum sonst ansprechenden Spiel.

Nach dem schweren Spiel gegen den Tabel-
lenführer trat die E1 am Wochenende gegen 
das Team aus Fischbach/Ruppertshain an. Die 
Zuschauer sahen über weite Phasen ein Spiel 
auf Augenhöhe, das die JSG  durch zwei schön 
herausgespielte Tore mit 2:1 für sich entschied.

Die D-Jugend geriet in der ersten Halbzeit 
gegen Diedenbergen mit 2:0 in Rückstand. 
Dank einer starken Mannschaftsleistung und 
schönen Aktionen im zweiten Durchgang ver-
kürzte das Team auf 2:1. Für den Ausgleich 
reichte die Spielzeit nicht mehr.

Diese Saison lässt die C-Jugend in punkto 
Tabellenführung nichts anbrennen. Auch an 
diesem Wochenende setzte sie sich gegen 
starke Weilbacher mit 2:1 durch. Mit mittler-
weile 47 Punkten verteidigen sie souverän den 
ersten Tabellenplatz.

Gastgeber der B-Jugend-Partie war Gema-
nia Weilbach II. Das Team der JSG konnte nicht 
an das Spielniveau der vergangenen Wochen 
anknüpfen und verlor mit 2:3 Toren.

Die JSG Bremthal/Niederjosbach pflegt mitt-
lerweile einen Auftritt bei Instagram. Dort fin-
den Begeisterte und Fans rund um das Leder 
regelmäßig Informationen, Bilder und Videos 
zu den Eppsteiner Jugendfußballern. Abrufbar 
ist der Account über „jsg.bn“. „Ein Blick lohnt 
sich“, versprechen die Trainer.

Auswärtssieg der SGB in Schwalbach
Im Auswärtsspiel der Kreisoberliga-Fuß-

ballmannschaft der SG Bremthal gegen FC 
Schwalbach I kam es in der Anfangsviertel-
stunde zu einigen Abschlüssen. Dennis Mo-
rawietz scheiterte aus 16 Metern am Torwart 
(1.), ebenso Marvin Schmidt Hartlieb, der am 
kurzen Pfosten von Felix Körner bedient wurde 
(7.). Auch Leon Erkrath konnte den Schluss-
mann mit seinem Distanzschuss nicht überwin-
den (14.). Danach kam ein Bruch ins Bremtha-
ler Spiel und die Gastgeber wurden stärker. Ein 
ums andere Mal kam es zu gefährlichen Mög-
lichkeiten – erst rettete SG-Verteidiger Andre 
Junkert, dann Felix Frießleben die Situation. 
Patrick Morawietz im Tor trug mit zwei Paraden 
(36., 39.) ebenfalls dazu bei, dass es mit 0:0 in 
die Halbzeitpause ging. 

Auch nach dem Seitenwechsel hatten zu-
nächst die Hausherren zwei Möglichkeiten (46., 
54.). Ab der 60. Minute wurde es besser. Zwei-
mal spielte Marvin Schmidt Hartlieb in die Spit-
ze. Der erste Versuch ging über das Tor (63.), 
beim zweiten Mal konnte der Torwart abweh-
ren (67.). In der 75. Minute spielte Dennis Mo-
rawietz in den Lauf von Schmidt Hartlieb und 
dieser spitzelte den Ball am herauslaufenden 
Schlussmann vorbei zur 1:0-Führung ins Tor. 
Schwalbach drängte auf den Ausgleich, blieb 
aber zunächst erfolglos. Bremthal hatte gute 
Möglichkeiten, auf 0:2 zu erhöhen, verpasste 

sie aber. Erst scheiterte Tim Schmeckthal aus 
guter Position am Torwart (83.), und Patrick Nix 
schoss, nach einem Schwalbacher Abwehr-
fehler, freistehend aus 11 Metern über das Tor 
(88.). In der letzten Minute der regulären Spiel-
zeit bekam Schwalbach einen Freistoß in Höhe 
der Mittellinie zugesprochen. Der Ball wurde 
hoch in den Strafraum geschlagen, per Kopf-
ballablage quergespielt und zum 1:1 über die 
Linie gedrückt (90.). In der vierminütigen Nach-
spielzeit sah alles nach einem Unentschieden 
aus, als die SGB noch einen Angriff startete. 
Dennis Morawietz schickte Niels Hinek auf der 
linken Außenbahn. Hinek flankte mustergültig 
auf Patrick Nix, der per Direktabnahme aus 
kurzer Distanz den umjubelten 2:1-Siegtreffer 
erzielte.

Es spielten für die SGB: Patrick Morawietz 
(TW), Felix Frießleben, Roman Glimm, Finn 
Helbig, Andre Junkert, Morawietz, Felix Körner 
(Patrick Nix 70.), Marcel Wagner (Tim Schmeck-
thal 70), Leon Erkrath, Marvin Schmidt Hartlieb 
und Lukas Kleber (Nils Hinek 87.)

Nächsten Sonntag, 14. Mai, empfängt die 
SGB zu Hause den Tabellenführer Alemannia 
Nied. Anstoß ist um 15.30 Uhr. Das Spiel der 
SG Bremthal II gegen den FC Schwalbach II 
musste abgesagt werden, nächsten Sonntag 
geht es ebenfalls zu Hause gegen den FC 
Schloßborn (13 Uhr).

Einbruch auf Kompostieranlage
Am vergangenen Freitagabend gegen 23.20 

Uhr wurde auf der Kompostieranlage an der 
Landstraße zwischen Eppstein und Nieder-
josbach eingebrochen. Unbekannte Täter ver-
suchten, die Eingangstür eines Bürocontainers 
aufzubrechen. Die Polizei schätzt den Schaden 
auf 500 Euro. „Wer hat in dieser Zeit ein ver-
dächtiges Fahrzeug oder Personen beobach-
tet?“ fragt Betreiber MB Baumdienste. Sach-
dienliche Hinweise bitte an die Kriminalpolizei 
in Sulzbach, Telefon (0 61 92) 20 79-0, oder MB 
Baumdienste, Telefon (0 61 98) 307 55 40.

JSG Bremthal/Niederjosbach E1 gewinnt mit Teamgeist 
gegen Fischbach/Ruppertshain.  Foto: privat

Saisonauftakt der Triathleten mit 
Neroman und Radrennen

Beim traditionellen Triathlon-Saisonauftakt 
im Rahmen des Wiesbadener Cross Triathlons 
auf dem Neroberg erzielten die Eppsteiner 
Frauen gleich wieder Top Platzierungen.

Christiane Schumpich dominierte nach 500 
Meter Schwimmen, 20 Kilometern auf dem 
Mountainbike und 5 Kilometer Laufen ihre Al-
tersklasse TW 60 und erreichte in 1:51:30 Stun-
den als erste das Ziel.

Kerstin Lansche absolvierte die Strecke in 
1:55:12 Stunden auf Rang 3 ihrer Altersklasse 
TW50. Schnellste Eppsteinerin war die Vorjah-
ressiegerin Lisa Artemiev, die in diesem Jahr 
in einem starken Frauenfeld Rang drei in der 
TW20 und einen sechsten Gesamtrang beleg-
te. Ihre Zeit: 1:31:38 Stunden.

Bei den Männern erreichte Christoph Lan-
sche in 1:37:13 Stunden Rang 14 der Alters-
klasse TM50 das Ziel auf dem Wiesbadener 
Neroberg, gefolgt von Bernd Pauer in 1:40:22 
Stunden auf Rang 16 TM50.

Im Rahmen des Jedermann/-frau-Rennens 
des Radklassikers Eschborn – Frankfurt am 
1. Mai setzte sich Christine Rausch über die 
103 Kilometer-Distanz als Siegerin ihrer Alters-
klasse AK3 in 3:09:29 Stunden durch. Lukas 
Müller erreichte nach 3:13:56 Stunden das Ziel, 
gefolgt von Frank Ullrich (3:37:06). Melanie 
Ludwig (3:43:28 ) und Claudia Raab (4:12:51)  
komplettieren die Eppsteiner Starter über 103 
Kilometer. Stefan Freyer absolvierte die 92 
Kilometerdistanz in 4:06:27 Stunden. Bei der 
Ortsdurchfahrt auf dem Eppsteiner Werner-
platz wurden sie von vielen Fans angefeuert.
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TC Eppstein: Hessenliga und Lokalderby
Zum Start der Meden-

spielsaison trafen am 
Wochenende in der Hes-
senliga die Damen 50 des 
TC Eppstein zu Hause 
auf den TC Lampertheim. 
Durch Siege von Conny 
Schlick-Pässler, Joanne 
Harrison-Groß und Kat-
rin Jäger im Einzel gingen 
die Eppsteinerinnen mit 
3:0 in Führung. Lediglich 
Karen Ehrenborg muss-
te sich im Spitzeneinzel 
knapp ihrer Gegnerin im 
Match-Tiebreak geschla-
gen geben. Die Doppel von Ehrenborg/Nicola 
Weber und Stefanie von Hein/Joanne Harri-
son-Groß machten den klaren 7:1-Sieg der 
Hessenmeisterinnen perfekt.

In der Bezirksliga A spielten die Damen 3:3 
unentschieden gegen den TV Erbenheim.

In der Bezirksoberliga traten die Herren I 
gegen GW Elz an. Alle hart umkämpften Einzel 
gingen verloren. Besonders knapp unterlag 
Lars Ehrenborg mit 9:11 im Champions Tie-
break nach einem langen Match, das seinen 
Gegner beim Doppel aussetzen ließ. Dimitri 
Doublidis und Jan Herbach holten den Ehren-
punkt im ersten Doppel mit einem knappen 
6:3 / 6:3-Sieg. Insgesamt unterlag der TCE 1:5 
gegen die starke Mannschaft von GW Elz.

Die zweite Herrenmannschaft H-II wurde 
diese Saison als Unterbau der höherklassi-
gen BOL-Herren neu gegründet. Die bunte 
Mischung aus Quereinsteigern aus dem Hand-
ball und jungen Talenten hielt in ihrem ers-
ten Einsatz gegen eine Spielgemeinschaft aus 
Kelkheim/Liederbach in fast allen Matches gut 
mit, verlor am Ende knapp mit 2:4. Die Punkte 
erzielten Max Kästner im Einzel sowie Florian 
Keller/Henning Wagner im Doppel. Außerdem 
spielten Lukas Müller und Lasse Wirth.

Einen erfolgreichen Start in die Saison legte 
das neu formierte Team der Herren 50-I hin. 

Schachmeister Thomas Marschner als neu-
er Spieler an der Spitzenposition und seine 
Mitstreiter Axel Ziganki, Sven Gewalt, Sven 
Rogowski und Florian Faltz gewannen ihre Ein-
zel gegen den STV Hochheim meist klar. Da-
zu waren auch die Doppel Gewalt/Müller und 
Freund/Faltz erfolgreich, so dass insgesamt 
ein verdienter 7:2-Sieg erzielt wurde.

Einen 4:2-Sieg holten die Herren 50-II für 
den Tennisclub Eppstein im Lokalderby gegen 
den TC 71 Bremthal in der Kreisklasse A. Die 
beiden befreundeten Vereine trafen sich bei 
bestem Tenniswetter zu ihrem ersten Saison-
spiel auf der Eppsteiner Anlage. 

Nach den Einzeln führte der TCE bereits mit 
3:1, nach zum Teil klaren Siegen von Josef 
Herrmann gegen Martin Edwin, Oliver Seifert 
gegen Bernd Rehfeld und Klaus Holstein ge-
gen Stephan Bleuel sowie dem knappen Sieg 
des Bremthalers Jörg Siegel gegen Olaf Rei-
mann. In den Doppeln gewannen die Bremtha-
ler Dirk Eicke und Bernd Rehfeld gegen Fabian 
Rohde und Justo von Hein knapp im dritten 
Satz, doch Josef Herrmann und Oliver Seifert 
machten den Heimsieg gegen Bernd Stephan 
und Jörg Siegel mit einem klaren Sieg perfekt. 
Nach den Matches stand bei Bier und Pizza die 
Freundschaft dieser beiden Traditionsvereine 
im Vordergrund.

Männliche A-Jugend auch am 
zweiten Wochenende erfolgreich

Beim Anblick der Ergebnisse des zweiten 
Teils der bezirksinternen Oberliga-Vorqualifi-
kation könnte der Titel etwas missverständlich 
klingen. Jedoch hatte die männliche A-Jugend 
der HSG EppLa nach Siegen in der Vorwoche 
gegen Münster II und Oberursel diesmal mit 
Breckenheim/Wallau/Massenheim und Dotz-
heim/Schierstein die schwierigeren Gegner vor 
sich. Nach einem etwas längeren Vorabend tat 
sich das Team gegen den vermeintlich leich-
teren Gegner der HSG Breckenheim/Wallau/
Massenheim viel zu schwer. Nur sechseinhalb 
Minuten konnten die EppLa-Jungs mithalten, 
bevor nur noch wenig in Abwehr und Angriff zu-
sammenlief. Am Ende musste das EppLa-Te-
am sich auch in der Höhe verdient und deutlich 
mit 13:24 geschlagen geben.

Trainer und Spieler nahmen sich gemeinsam 
vor, in der zweiten Partie gegen den Gruppen-
favoriten HSG Dotzheim/Schierstein ein ande-
res Gesicht zu zeigen. Dieses Vorhaben wurde 
sehr gut erfüllt, auch wenn die Fehlerquote 
auch in diesem Spiel zu hoch ausfiel. Das 
Spiel war geprägt von mehreren Führungs-
wechseln und Zeitstrafen. Am Ende schlug das 
Spiel aber zu keiner der beiden Mannschaften 
vollends um. In der Defensive bekamen Emil 
Mertl und Benedikt Höpp immer mehr Zugriff, 
während die Laufwege der Wiesbadener Spiel-
gemeinschaft durch eine 4+2-Deckung gestört 
wurden. Im Angriff gelang es dem EppLarer 
Rückraum vermehrt, die Flügelzange Löffler/
Zuber in Szene zu setzen, die gemeinsam acht 
Tore erzielten. Die männlichen A-Jugenden der 
HSG EppLa und der HSG Dotzheim/Schierstein 
trennten sich letztendlich leistungsgerecht mit 
22:22. Damit gelang es den EppLarer Jungs als 
einzige Mannschaft in ihrer Gruppe, der Wies-
badener SG einen Punkt abzunehmen.

Die Gruppe der bezirksinternen Ober-
liga-Vorqualifikation wurde auf dem dritten 
Tabellenplatz abgeschlossen. Am ersten Ju-
ni-Wochenende tritt die männliche A-Jugend 
der HSG EppLa nun als nächstes in der hes-
senweiten Oberliga-Qualifikationsrunde an, in 
welcher sie ohne Druck ausloten kann, was 
noch geht. Das Trainergespann Kästner/Gar-
cia wird bis dahin versuchen, mit dem Team 
im athletischen, taktischen und technischen 
Bereich den nächsten Schritt nach vorne zu 
machen. 

Es spielten: Faulhaber, A. Keppeler; M. 
Schneider (8/5), Löffler, Schier, Zuber (je 6), 
Mertl (5), Höpp (2), Westhoff, Grötzschel (je 1), 
Treppenhauer, Benz.

Radrenn-Nachwuchs probt beim TCE
Während beim Radrenn-

klassiker Eschborn-Frankfurt 
die Profis durch die Altstadt 
von Eppstein rollten, traf sich 
beim Tag der offenen Tür im 
Tennisclub Eppstein (TCE) der 
Nachwuchs zum 1. TCE-Lauf-
radrennen. 

Auf der abgesperrten Stre-
cke am Wingertsberg zeigten 
15 Kinder, angefeuert von ih-
ren zahlreichen, begeisterten 
Fans, dass Räder auch ohne 
Pedale sehr schnell bewegt 
werden können. „Dieses Ren-
nen könnte sich als festes An-
gebot beim Tag der offenen 
Tür etablieren“, meinte auch 
Organisatorin Annika Racky 
begeistert von der Premiere. 

Das Rennen war Teil des 
umfassenden Programms, das der Club zum 
traditionellen Tag der offenen Tür am 1. Mai 
den Gästen bot. Bei Maibowle, Würstchen und 
Kuchen nutzten zahlreiche Besucher die Ge-
legenheit, den Club zu besuchen. 

Der Vorsitzende Fabian Rohde präsentierte 
einen Verein, der sich passend zur Saison-
eröffnung bestens herausgeputzt hatte. So hat 
mit Aldo Grasso ein alter Bekannter wieder das 
Clubrestaurant übernommen. Einen besonde-
ren Dank richtete Fabian Rohde an die Arbeits-

gruppe und die zahlreichen Helfer, 
die zuvor die Räume in Eigenleis-
tung renoviert hatten.  

Tennislehrer Lukas Kowalski 
bot für Interessenten die Möglich-
keit, bei einem Schnuppertraining 
den Tennissport kennenzulernen. 
Besonders viele Kinder nutzen die 
Möglichkeit, spielerisch ein paar 
Bälle zu schlagen und einen ers-
ten Eindruck von einer Trainings-
stunde zu bekommen.

Fabian Rohde wies auch da-
rauf hin, dass insgesamt das 
sportliche Angebot auf der An-
lage ausgeweitet wurde. Neben 
den acht Tennisplätzen besteht 
nun auch die Möglichkeit auf der 
neuen Boulebahn aktiv zu sein, 
ebenso wie an der Tischtennis-
platte. Tischtennis-Schläger und 

Boule-Kugeln können im Clubrestaurant aus-
geliehen werden. Beim TCE-Triathlon aus Ten-
nis, Tischtennis und Boule hatten die Gäste 
auch gleich die Gelegenheit, neben der sport-
lichen Betätigung das gesamte Clubgelände 
kennenzuernen. 

Bis zum Abend waren alle Plätze auf der 
Sonnenterrasse und im Restaurant belegt. Und 
wieder mal hat sich das Motto des Vereins be-
stätigt: „Wir spielen Tennis, wo es am schöns-
ten ist“.  

Nach den Matches stand bei den Herren 50-II  bei Bier und Pizza die 
Freundschaft der Traditionsvereine TC Eppstein und TC 71 Bremthal 
im Vordergrund. Foto: privat

Ein bewährtes Team an der 
Maibowlen-Kelle: Festorga-
nisatorin Nicole Beck und 
TCE-Ehrenpräsident Bart-
hold Sauveur.  Foto: privat

Feiern Sie mit uns
unser Jubiläum!

Wir unterstützen es mit 25%, 
wenn wir für Sie in Ihrem Garten 
einen Baum pflanzen.
Mike Falke Garten- u. Landschaftsbau
Hauptstr. 72 • Eppstein-Vockenhausen
Mobil: 0172 – 316 89 33
falkemike9@googlemail.com

30 
Jahre
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TC 71: Besucherandrang am Tag der offenen Tür  
Die Möglichkeit, 

den Bremthaler Ten-
nisverein TC71 und 
sein breites Angebot 
für Familien und sport-
lich begeisterte Ten-
nisspielerinnen und 
Tennisspieler einmal 
etwas genauer ken-
nenzulernen, nutzten 
am Maifeiertag zahl-
reiche Besucher. Das 
schöne Wetter lockte 
besonders viele auf 
die Anlage am Wald- 
und Feldrand von Bremthal. Wie immer hatten 
Jugendwartin Karin Wiedel, Trainer Michael 
Sommerkorn und die Jugendtrainerinnen und 
-trainer Sophie Brettschneider, Bennet Peterek 
und Robin Laab alle Hände voll zu tun auf den 
beiden für das Jugendtennis hergerichteten 
Plätzen. Viele Eltern interessierten sich für das 
klassische Jugendtraining und die Ballschu-
le. Dort wurden die jüngsten Tennis-Anwärter 
schon mit vier Jahren in kleinen Gruppen und 
auf spielerische Art an den Tennissport he-
rangeführt. „Auf den zahlreichen  Stationen 
können Werfen, Fangen, Koordination von Ball 
und Schläger und vieles mehr spielerisch aus-
probiert werden“, meint Karin Wiedel. 

Ab der Mittagszeit tummelten sich auch bei 
den Erwachsenen zahlreiche Interessenten auf 
den sechs frisch präparierten Plätzen. Auch 
viele Mitglieder freuten sich auf ein Wieder-
sehen und hießen die Besucher willkommen. 

Der TC 71 folgte seinem 
langjährigen Mitglieder-
konzept und nahm an 
der Aktion „Deutsch-
land spielt Tennis!“ des 
Deutschen Tennisbun-
des teil und bot wieder 
sein Schnupperjahr zu 
besonderen Kondi-
tionen bei Abschluss in 
der ersten Saisonwoche 
an. Zum Höhepunkt der 
Veranstaltung wurde 
eines sogar verlost und 
ein Neumitglied spielt in 

dieser Saison kostenfrei. 
Für den neuen Vorstand des TC 71 war die-

ser 1. Mai eine erste Bewährungsprobe. „Ich 
glaube, die haben wir ganz gut bestanden“, 
meinen Volker Machulski und Robert Feling als 
erster und zweiter Vorstand lachend. 

Zählen konnten sie dabei auf die tatkräfti-
ge Unterstützung im Clubhaus von Yvonne 
Förster, die als neue Festwartin ihre Premiere 
feierte und zusammen mit Bettina Seifert, An-
gelika Wolf sowie Ulrike und Peter Gräber alles 
im Griff hatte. 

Gemeinsam freuen sich Vorstand und Mit-
glieder über den Zuwachs des Vereins und 
heißen alle Neumitglieder willkommen. Wer 
den Tag der offenen Tür verpasst hat und sich 
dennoch sein Schnupperjahr zu vergünstigten 
Konditionen sichern will, der kann den Mit-
gliederantrag über die Webseite des Vereins 
herunterladen.

Auftakt Spiel- und Medensaison: 
Erstes Tagescamp für Jugend
Der Auftakt in die Tennis-Wettkampfsaison 

ist sowohl im Erwachsenen- als auch im Ju-
gendbereich des TC 71 Bremthal jedes Jahr 
eine aufregende Sache. Reicht die im Winter in 
der Halle gehaltene Spielpraxis, wie gut haben 
die Spielerinnen und Spieler sich schon vom 
Hallenboden auf die Sandplätze umgestellt, 
findet man die innere Ruhe oder steht man als 
Nervenbündel auf dem Platz? Um den Meden-
spielerinnen und -spielern der Jugendteams 
des TC 71 Bremthal etwas Routine zu vermit-
teln, das Teamgefühl zu stärken und mit Spaß 
in die Saison zu starten, hatte Jugendwartin 
Karin Wiedel eine gute Idee: ein Tagescamp 
für Jugend-Medenspielerinnen und -spieler vor 
dem ersten Matchtag. Teilgenommen haben 
18 der jungen Teammitglieder des Tennisver-
eins und damit fast alle Gemeldeten ab U10. 

Trainer Michael Sommerkorn und sein Team 
hatten einen abwechslungsreichen Trainings-
tag zusammengestellt, der mit einer Runde 
Aufwärm- und Fitnesstraining startete. An-
schließend ging es in das Trainingsprogramm 
des Vormittags. Nach zwei Stunden intensivem 
Üben gab es Mittagessen im Clubhaus. Ge-
stärkt folgten nachmittags zwei weitere Stun-
den, in denen sich die Kids strategische Tipps 
für das Doppelspiel abholten. 

Das Mitmachen am Trainingstag war für die 
jugendlichen Teilnehmer kostenlos. Möglich 
gemacht hat das die Unterstützung von Stefa-
nie Linicus, die sich begeistert für den Jugend-
sport engagiert. „Da brauchte ich nicht lange 
zu überlegen, ob ich den Jugendbereich des 
TC 71 Bremthal unterstützen möchte“, sagt 
sie. „Jugendsport darf meiner Meinung nach 
noch viel mehr unterstützt werden“. Karin Wie-
del war nach Abschluss des Tagescamp sehr 
zufrieden: „Ich habe viele tolle Rückmeldungen 
von den Jugendlichen zu unserer Aktion erhal-
ten. Jetzt drücken wir allen die Daumen, dass 
sie mit Spaß und Erfolg in die Medensaison 
durchstarten können“

CDU Stadtverband Eppstein
Michael Cyriax beim Wochenmarkt

Landrat Michael Cyriax besucht am Freitag, 12. 
Mai, um 16 Uhr den Wochenmarkt in Alt-Epp-
stein. Die CDU Eppstein lädt ein: „Kommen Sie 
vorbei und treffen Sie den Leiter der Verwaltung 
des Main-Taunus-Kreises bei einem Glas Wein vor 
der Talkirche!“ Cyriax ist seit zwölf Jahren Landrat 
und bewirbt sich am 4. Juni um eine Wiederwahl 
für weitere sechs Jahre. Vielen Eppsteinern ist er 
schon persönlich begegnet: Bei Festen und kultu-
rellen Veranstaltungen auf der Burg, in der Altstadt 
und in den Stadtteilen oder bei vielen anderen Ge-
legenheiten. Er ist bekannt für seine sachorientierte 
Arbeit und hat sich sehr für die Sanierung aller 
drei Schulen in Eppstein eingesetzt. Für die Epp-
steiner Christdemokraten ist er daher erneut die 
erste Wahl. Christian Heinz

SPD Eppstein
Offener Brief zur gymnasialen Oberstufe

Es ist immer noch nicht klar, wie es mit dem 
Gelände der ehemaligen Sparkassen Akademie 
weitergehen soll. Die Landratskandidatin der SPD, 
Özlem Bumin, unterstützt den Wunsch der Epp-
steiner Bürgerinnen und Bürger nach einer gymna-
sialen Oberstufe. Mit dem nachstehenden Offenen 
Brief fordern die Eppsteiner Sozialdemokraten 
deshalb den amtierenden Landrat auf, eine eindeu-
tige Aussage zur Zukunft zu machen. Unterzeich-
ner ist der Fraktionsvorsitzende der Eppsteiner 
SPD-Fraktion Thomas Schäfer:

„Sehr geehrter Herr Cyriax,
wie Ihnen bekannt ist, steht die Sparkassenaka-

demie seit vielen Monaten leer und, wie es weiter-
gehen soll, bleibt immer noch unklar.

Dieses Gebiet wurde damals für Bildung reser-
viert. Alle Parteien in Eppstein haben sich dafür 
ausgesprochen, dieses Gelände für eine gymnasiale 
Oberstufe zu nutzen. Ein entsprechender Antrag 

wurde vom Stadtparlament bereits im September 
2021verabschiedet und der Magistrat beauftragt, 
entsprechende Verhandlungen mit dem Kreis auf-
zunehmen. Leider haben wir von Ihnen bis heute 
keine befriedigende Antwort erhalten.

Für die Eppsteiner Bürgerinnen und Bürger ist 
dies jedoch ein äußerst wichtiges Thema, zu dem 
sie noch vor der anstehenden Landratswahl eine 
Aussage von Ihnen erwarten. Wir fordern Sie des-
halb zu einer eindeutigen Stellungnahme auf.

Zu bedenken geben wir auch, dass die Anfor-
derungen seit dem letzten eigentlich jährlich zu 
veröffentlichenden Schulbericht des Kreises von 
2017/2018 sich erheblich verändert haben (Ukrai-
ne-Flüchtlinge) und somit auch die Erfordernisse 
zugunsten einer Eppsteiner gymnasialen Oberstu-
fe.“  Thomas Schäfer

SPD Eppstein
Maiwanderung mit Özlem Bumin

Der SPD-Ortsverein lud dieses Jahr zu einer 
Maiwanderung am 1. Maiwochenende ein. Waren 
es in den letzten Jahren vornehmlich Radtouren 
durch den Rheingau, den Rhein und Main entlang, 
so hatte man sich dieses Jahr zu einer Wanderung 
entschlossen.

Treffpunkt war die Wiesenmühle in Flörsheim. 
Bei angenehmen Temperaturen und trockenem 
Wetter ging es durch die Weinberge auf einem 
Rundweg Richtung Hochheim und zurück. Eine 
Strecke von rund zehn Kilometern vorbei an eini-
gem Sehenswerten: Stelen, Eisenbaum sowie histo-
rische Kalkbrennöfen und viel Natur. In Hochheim 
an der Pfarrkirche Peter und Paul war Halbzeit und 
Wendepunkt sowie Erfrischungsstation für den 
Rest der Wanderung. Zwischenzeitlich hatte sich 
auch Özlem Bumin, SPD-Landratskandidatin, den 
Wandernden angeschlossen, trotz weiterer Termi-
ne an diesem Tag. Die Wanderung endete schließ-
lich am Ausgangspunkt, der Wiesenmühle.

 Jürgen Baesler

Schönes Wetter und ein breites Angebot lock-
ten am 1. Mai viele Besucher zum TC 71. 

Die Parteien berichten – Berichte der in die Eppsteiner Gremien gewählten Parteien und 
Wählergruppen sind na mentlich gekennzeichnet.  Für den Inhalt sind die Verfasser/Parteien verantwortlich.

TSG Eppstein: „Karate 50plus 
ohne Kampfübungen“

Die TSG-Eppstein bietet seit einigen Wo-
chen ein neues Sportangebot für Frauen und 
Männer ab 50 Jahren an. Karate 50plus ist ein 
gesundheits- und fitnessorientiertes, an das 
Alter der Teilnehmenden angepasstes, traditio-
nelles Karate-Training mit dem Ziel, die körper-
liche Leistungsfähigkeit und Beweglichkeit zu 
steigern. Ganz nebenbei werden auch Konzen-
tration, Koordination und Reaktion verbessert. 
Auf Kämpfe, Wettbewerbe, Würfe und Bruch-
tests wird verzichtet, dennoch die Selbstver-
teidigungsbereitschaft durch die Steigerung 
von Körpergefühl und Körperkontrolle erhöht.

„Dieser Karatekurs eignet sich gut als Aus-
gleich und zur Verbesserung im Ausdauer- und 
Mannschaftssport. Das können die teilneh-
menden Sportler bestätigen“, informiert Trai-
ner Peter Frickhofen, dem langjährigen Trainer 
des Rüdesheimer Karate-Vereins. 

Das Training findet jeweils dienstags von 18 
bis 19 Uhr in der Sporthalle der Burg-Schule 
statt. Es darf gerne unverbindlich hereinge-
schaut werden. Bei regelmäßiger Teilnahme 
gilt das Angebot für Vereinsmitglieder mit Kurs-
zuzahlung. Informationen erhalten Interessierte 
bei Peter Frickhofen unter der Mobiltelefon-
nummer 0177 555 32 22. Weitere Informationen 
bietet der Internetauftritt www.tsgeppstein.de. 

Sport  ·  Sport  ·  Sport
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    Deutsches
Rotes
Kreuz

Kreisverband Main-Taunus e.V.

DRK-Laden in Eppstein
Secondhand für Alle
   Kleider, Geschirr, Haushaltswaren

Spielsachen, Babyartikel…
                  50% Rabatt  

für Anspruchs-

Öffnungszeiten:                  berechtigte DRK-Laden
Mo – Fr 10.00 – 13.00 Uhr Burgstr. 27 · Eppstein
Di  +  Fr     auch  15.00 – 18.00 Uhr Tel. (0 61 98) 588 00 04

   Spielecke
   Kindergeburtstage
   Ehrenamt und

Soziale Projekte

Spielsachen, Babyartikel…
               

Öffnungszeiten:                  
Wir sind für Sie da!

www.eppsteiner-zeitung.de/anzeigen/anzeigenmarkt

Volkhart Krekel

Altkönigstr. 30, 65779 Kelkheim
Tel.: 06195-676434

www.taunus-aesthetics.com

Facharzt für Plastische, 
Ästhetische Chirurgie

Taunus-Aesthetics

…ran ans Werk  Gerald Toughill

Renovieren u. Bodenbelag • kleinere Bauarbeiten und Abbruch 
• Transporte • Garten und Grünanlagen • Pflaster •
Ofenreinigung • Edelstahl-Schornsteine • Lehmbau

Tel. u. Fax: (0 61 98) 577 633 · Mobil: 0152  04 21 21 28

Eppsteiner Zeitung
Druck- und Verlags-GmbH

Burgstraße 42 (Altes Rathaus) · 65817 Eppstein/Ts. · Telefon 0 61 98 - 85 29 · Telefax 0 61 98 - 3 34 15

Angebot / Korrekturabzug / Druckfreigabe: 

An  Von Datum  09.05.2016
Herr Menzel Julia Palmert
Kd. 11197

Fax 32001
per E-Mail

Anzahl der Seiten: 1

Guten Tag,

hier der 2. Korrekturabzug für Ihre Anzeige 
ab der 20. Kw. wie bisher 14-tägig

untere Version: 2-spaltig/38mm EUR  49,40 
./. 20% Rabatt, in sw = EUR  39,52

Farbe zum Sonderpreis + EUR  15,00
Druck in Farbe  = EUR  54,52

Alle Preise zzgl. MwSt.

Wir bitten um Rücksprache/
Druckfreigabe bis spätestens Dienstag, 
17.05.2016, 18.00 Uhr.

Vielen Dank für Ihren Auftrag.
Mit freundlichen Grüßen

Julia Palmert

Eppsteiner Zeitung
Druck- und Verlags-GmbH

� Reifenservice

Valterweg 14 · 65817 Eppstein-Bremthal · � (06198) 33539
www.autohaus-menzel.de

KFZ Meisterbetrieb seit 1985
Fachbetrieb für historische Fahrzeuge

Klaus-Dieter Menzel

• Reparaturen
• TÜV + AU
• Klimaanlagen
• Autoglaseinbau
• Reifenservice
• Unfall-
   instandsetzung
• Oldtimer/

Youngtimer
• Ausbildungs-
   betrieb

� Reifenservice 

Valterweg 14 · 65817 Eppstein-Bremthal · � (06198) 33539
support@autohaus-menzel.de

KFZ Meisterbetrieb seit 1985
Fachbetrieb für historische Fahrzeuge

Klaus-Dieter Menzel

• Reparaturen
• TÜV + AU
• Klimaanlagen
• Autoglaseinbau
• Reifenservice
• Unfall-
   instandsetzung
• Oldtimer/

Youngtimer
• Ausbildungs-
   betrieb

Liebe Patienten! 
Wir machen Urlaub. Die Praxis ist ab 
Donnerstag, 18. Mai, geschlossen.
Ab  Dienstag, 30. Mai, sind wir wieder für Sie da.
Die Vertretung übernehmen die Eppsteiner Kollegen.

  Ihr Praxisteam  
DR. MED. MARKUS RILL
Niederjosbacher Str. 12 · Bremthal
Tel. 0 61 98 / 76 72

Frankfurter Str. 19 – 21 65527 Niedernhausen
* Anmeldung unter www.tuefa.de · Tel. 0 61 27-7 80 03

SICHER UNTERWEGS IM MAI

Generelle Öffnungszeiten
Mo – Fr: 8:00 – 18:00 Uhr Sa: 8:00 – 12:00 Uhr
ohne Voranmeldung

Ob im Cabrio, mit offenen Schiebedach, offenen 
Seitenfenster oder auf dem Motorrad … 
Genießen Sie Ihre Fahrt im Frühling. Falls Ihre Plakette 
fällig ist, sind wir die richtigen Ansprechpartner.
Unkompliziert und schnell – an unseren 7 Standorten 
sind wir gerne für Sie da!
Ihr TÜFA-TEAM Mit oder OHNE Voranmeldung*.

Jetzt zur HU/AU 
anmelden
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Plötzlich und unerwartet verstarb am 27. April 2023 unsere herzensgute 
Mutter und meine liebevolle Tochter  

Sabine Seckler 
geb. Kunze 

 
im Alter von nur 58 Jahren. 

 In stiller Trauer 
 Mario, Kevin und Anita 

Die Trauerfeier findet im engsten Familien- und Freundeskreis statt. 

SCHLÜSSEL 

BARDE
Beratung · Montage · Service

Sicherheits-Technik 
Schließ-Anlagen • Tresore

Wintergärten • Fenster • Türen
Briefkästen • Stempel • Gravuren
autom. Garagen- + Rolladenöffner

Kelkheim, Höchster Str. 10
� (0 61 95) 900-333, Fax -437

www.schluesselbarde.de

B ESTATTUNGENE RNST

kontakt@bestattungen-ernst.info
www.bestattungen-ernst.info

Vertrauen Sie dem Zeichen Ihres zertifizierten Bestatters in Eppstein
Qualität

Garantie
Vertrauen

Zertifiziertes QM System nach ISO 9001:2015

Wiesbadener Straße 22 / Neugasse 4a

Eppstein-Bremthal, Tel. 06198/7063

Beraten / Begleiten / Helfen

Armin Ernst
Bestatter in 3. Generation

➢ Patientenverfügung
➢ Vorsorgevollmacht
➢ Betreuungsverfügung

Eine umfassende Vorsorgemappe 
erhalten Sie bei uns.
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Haushaltshilfe für 
2-Personenhaushalt

in Epp.-Niederjosbach, 
4-5 Std. pro Woche, gesucht. 

Tel. 0151 26 27 01 84

Suchen regelmäßige Un-
terstützung im Garten
überschaubare Grundstücksgröße. 
Gute Bezahlung, flex. Zeiteinteilung. 
Vockenhausen, Tel. 0    61 98 - 3 35 49

Massivholz-EBK
zu verschenken

Tel.: 0173 9 43 84 73

  Ein langes, erfülltes Leben
hat sich vollendet.

 In Liebe nehmen wir Abschied

  Friedrich Knop
DB Abteilungspräsident a.D.

* 15.05.1930      † 20.04.2023

 Wir werden Dich sehr vermissen:
 Deine Renate
 Julietta Knop mit Hugo
 Friedrich Knop und Yasmine Sanderson
 mit Waltraut, Irmgard, Friedrich und Konrad
 Regina Knop und Peter Strauer
 mit Michael und Alexander

 sowie alle Angehörigen

 65527 Niedernhausen, Herrnackerweg 12, im Mai 2023

  Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung ist am Freitag, dem 19. Mai 2023,
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Eppstein-Bremthal.

  Friedrich Knop

 Wir werden Dich sehr vermissen:
 Deine Renate
 Julietta Knop mit Hugo
 Friedrich Knop und Yasmine Sanderson
 mit Waltraut, Irmgard, Friedrich und Konrad
 Regina Knop und Peter Strauer
 mit Michael und Alexander

 sowie alle Angehörigen

Freundlich.
Fair. 
Kompetent.

65817 Eppstein
Burgstraße 22

Tel.  06198 / 81 48 Tag + Nacht

www.pietaet-scherer.de

PIETÄT SCHERER  BESTATTUNGEN
Erde, Feuer, See, 

Berge, FriedWald

Überführungen

Formalitäten

BESTATTUNGSINSTITUT
PIETÄT  ZIMMERMANN

Nachfolger Armin Ernst, Bremthal

Tradition bewahrt und weitergeführt
www.pietaet-conrady-zimmermann.de

� (0 61 98) 8512

Eppsteiner Zeitung
Burgstr. 42 · Eppstein · � 85 29
Öffnungszeiten:
Mo, Do, Fr 10 – 13 und 14 – 17 Uhr
Di   10 – 13 Uhr  ·  Mi  geschlossen

  Bewerbungs- &
Passbilder

sofort zum Mitnehmen   
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Energieberatung
Energieausweise · Energiecheck
             BAFA-/KfW-gelistet 
Dipl.-Ing. Andreas Dickhardt
Gebäudeenergieberater der HWK 
Energieberater für Baudenkmale
Waldallee 7.2 · 65817 Eppstein
(06198) 57 09 66 · 0173/7911750

RECHTSANWÄLTIN UND NOTARIN

CLAUDIA GÖTHLING 
Fachanwältin für Miet- und Wohnungseigentumsrecht

in Kooperation mit

WILLIAM R. MCCREIGHT, Rechtsanwalt
Fachanwalt für Steuerrecht und für Bau- und Architekturrecht

Lorsbacher Straße 7 · 65719 Hofheim
Telefon: (06192) 95 666-0  ·  www. goethling-kollegen.de

RECHTSANWÄLTIN UND NOTARIN

CLAUDIA GÖTHLING 
Fachanwältin für Miet- und Wohnungseigentumsrecht

in Kooperation mit

WILLIAM R. McCREIGHT, Rechtsanwalt
Fachanwalt für Steuerrecht und Bau- und Architektenrecht

Lorsbacher Straße 7 · 65719 Hofheim
Telefon: (06192) 95 666-0  ·  www. goethling-kollegen.de

 VERKAUF   |   VERMIETUNG   |   BEWERTUNG

Hauptstr. 47    |    65817  Eppstein    |    Tel.  06198 - 502328
info@reber-immobilien.de   |   www.reber-immobilien.de

  Unsere aktuellen Angebote �nden Sie auch auf Facebook!

Hauptstr. 47    |    65817  Eppstein    |    Tel.  06198 - 502328
  info@reber-immobilien.de  |  www.reber-immobilien.de

GARTENBAU 
zuverlässiger Fachmann

für Gartenarbeiten aller Art, Pflaster-
arbeiten, Rasenanlage, Terrassen - u.
Zaunbau, Baumfällung, Hausmeister-
arbeiten. Tel. (0 61 92) 200 43 62
  oder Mobil  0160 90 20 33 26 

E-Mail halil.yilmaz@web.de 

  Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs-
arbeiten: Tro ckenbau, Flie-
sen u. Laminat legen, Raufaser
anlegen und streichen. Tomasz
Strzemecki, Tel. 0162 420 92 07

Niemand ist fort, den man liebt. Liebe ist ewige Gegenwart.
(Stefan Zweig)

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meiner über alles geliebten Ehefrau, unserer geliebten Mutter
und Oma

Theresia Maria Wittich
geb. Biazza

* 23. April 1946     † 30. April 2023

Hans-Jürgen Wittich
Sonja und Fredi Gricar mit Mirko, Eva, Ina und Marko
Elke und Harald Kubon mit Clara und Maximilian,
Clemens und Johann
Andreas und Birgit Wittich mit Lucas und Annalena

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag, dem 23. Mai 2023 um 14.00 Uhr auf dem
Friedhof in Bremthal statt.
Von Blumen- und Kranzspenden bitten wir abzusehen.

Die Trauerfeier findet am Montag, dem 22. Mai 2023 um 12.00 Uhr
auf dem Friedhof in Eppstein (In den Amtmannswiesen) statt.

Die Urnenbeisetzung findet im kleinen Familienkreis
auf dem Friedhof in Bergisch Gladbach statt.

Hildegard (Hilla) Niklas
geb. Böringer

* 7.2.1927    † 27.4.2023

In stiller Trauer
Robert und Angelika

Kurt und Elke mit Christian und Jennifer

Nach einem langen, erfüllten Leben nehmen wir Abschied von

Kondolenzadresse:
Bestattungen Ernst, Neugasse 4a, 65817 Eppstein

Kurt

Transfer mit Herz 
Wir suchen Fahrer

(m/w/d) aus Eppstein und Umge -
bung für die Schülerbeförderung
nach Hochheim auf Minijob-Basis
(bis 520 €). Tel. (0 69) 53 05 80 11,
Mobil: 0157 80 67 13 95, E-Mail 

schuelerverkehr@taxipoint.de

WIR SUCHEN 
zwei vermietete ETWs zur Kapi-
talanlage in Hofheim, Eppstein oder 
Kriftel, nicht älter als 20 Jahre. 
Kaufpreis je Wohnung etwa 
250.000,-- € bis 400.000,-- €. 
Haben Sie eine solche Immobilie, 
die Sie jetzt oder später diskret 
verkaufen wollen? Rufen Sie bitte 
an und verlangen Sie, mich 
persönlich zu sprechen. 

 
 
 
 
 

 
 

LIEDERBACH  

 

Freistehendes Einfam.Hs. Bj. 1990 
mit ca. 168,5 m² Wfl. und sonnigem 
Südgrundstück 320 m², Garage und 
in allerbestem Zustand, frei 
1.8./Absprache. Ein richtig schönes 
familiengerechtes Haus in ruhiger 
Lage an Anliegerweg. EVA ist 
beauftragt. Nur € 748.000,--. 
 

 
 

 
 

Gärtner sucht       
Arbeiten aller Art,

Hausmeisterservice  
Tel. (0 61 92) 200 58 25 oder                

0171 548 37 91

Matth. 28.5
Matth. 28.20

μὴ φοβεῖσθε ὑμεῖς.

καὶ ἰδοὺ ἐγὼ μεθ’ ὑμῶν εἰμι πάσας τὰς 
ἡμέρας ἕως τῆς συντελείας τοῦ αἰῶνος.

Peter Berger
*08.11.1939      † 08.05.2023

In Liebe
Deine Hila, 

alle deine Kinder und Enkelkinder

Die Trauerfeier mit anschließender Beerdigung findet am Mittwoch, 
den 17. Mai 2023 um 14:00 Uhr auf dem Eppsteiner Friedhof statt.

Kondolenzadresse: Praxis Dr. Ute Berger,  Mendelssohnstr. 1, 65817 Eppstein
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BAUDEKORATION
GLÖCKNER GmbH

www.maler-gloeckner.de
Fischbacher Straße 8 · 65817 Eppstein/Taunus

Tel.: 0 61 98 / 3 36 85 · Fax: 0 61 98 / 50 01 19

seit 1989

   Verputz · Anstrich  ·  Tapeten  ·  Bodenbeläge
      Trockenausbau  ·  Wärmedämmschutz  ·  Brandschutz

0 61 98 / 57 37 73
Ihr Partner bei allen Fragen rund um 
PC, Internet & Telekommunikation
        Mobil:  0172 / 686 94 98 
        E-Mail: info@pc-stein.de 

Internet: www.pc-stein.de

20 
Jahre

Am Hang 2a
65719 Hofheim-Lorsbach
Tel. 061 92 / 951 89 66
nordwestfliesen@gmx.de
www.nordwestfliesen.de

Verkauf  /  Verlegung
Komplett-Bad-Sanierung
Balkon- / Terrassensanierung
Bodenbeläge u. -beschichtung
Wasserschaden-Sanierung
Fliesenreparaturen
Fliesen und viel mehr… 
…Alles aus einer Hand!

Mobiles Friseurstudio
me. Alicia Ickstadt

Meisterin im Friseurhandwerk
Ein Friseurbesuch ohne Stress
und Hektik. Keine langen Warte-
zeiten, keine unnötigen Ausga-

ben für Taxifahrten oder die
nervige Parkplatzsuche.

Termine bei Ihnen zu Hause 
nach Vereinbarung:

    01575 155 20 22
www.bremthalerbeautystudio.com

Rotlintallee 2    Kelkheim-Hornau
Telefon 06195/ 6 55 77

www.kino-kelkheim.de

2D & 3D    klimatisiert    Dolby Digital

Programm ab 11.05.2023

Das Lehrer-
zimmer

Täglich 20.00 Uhr

LORIOTs
Freitag bis Sonntag 17.30 Uhr

Im Taxi mit 
Madeline

Donnerstag, Freitag, Sonntag & 
Mittwoch 19.30 Uhr

Große 
Trickfilmrevue

Manta, 
Manta

Freitag bis Sonntag 17.00 Uhr
Samstag, Montag, Dienstag 19.30 Uhr

(zwoter Teil)

THOMAS HICKEL
Gas- und Wasserinstallation
Brennwerttechnik · Gasgeräte-Kundendienst 
Solaranlagen · Regenwassernutzungsanlagen
Spengler- u. Sanitärarbeiten · Komplett-Bäder
Masurenweg 2 · 65817 Eppstein-Bremthal
Telefon: 06198 / 33585 · Fax: 573500

GTÜ-Prüfstelle
Niedernhausen

seit 25 Jahren

Lochmühle 1
65527 Niedernhausen
FON  06127-79480

ING.-BÜRO
Singer

an der Landstraße 
von Niedernhausen 
Richtung Idstein

Elektro
Schießer
Elektroinstallation

Planung · Beratung · Ausführung
Erweiterung bestehender Anlagen
Altbausanierung · Stark- und Schwachstrom
Reparaturen · Neuanlagen · Gartenbeleuchtung

Wiesbadener Str. 4 · Eppstein-Bremthal
Tel. (0 61 98) 3 29 13 · Fax (0 61 98) 74 24 

Textilreinigung 
Teppichwäsche · Wäscherei · Mangeln
Änderungen aller Art

Burgstr. 35 · Eppstein 
Tel. (0 61 98) 3 28 04

Ho
l- 

un
d 

Br
in

gs
er

vi
ce

Wir kaufen
Wohnmobile + 
Wohnwagen

039 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de  Fa

Hallo liebe Eppsteiner,
ich heiße Gamze Akyol und bin auf 
selbständiger Basis bei 

Salon Heike „zur flotten Schere“
Lenzhahner Weg 28
in 65527 Niedernhausen 
eingestiegen. Ich würde mich über meine 
früheren Kunden sowie über neue Kunden 
sehr freuen. Termine können Sie unter 
Telefon 0176 70 08 87 70 vereinbaren. 

www.eppsteiner-zeitung.de
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